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Begriffliche und methodische Er!äuterungen

Allgemeine Erläuterungen

Mit der Einführung des Kinder- und Jugendhilfege-
setzesr wurde ab 1991 die Statistik der Ausgaben
und Einnahmen der Jugendhilfe auf eine neue
Grundlage gestellt.

Sie vermittelt nunmehr einen vollständigen Überblick
über sämtliche Aufwendungen, die aus öffentlichen
Mitteln für Zwecke der Jugendhilfe nach dem Kinder-
und Jugendhilfegesetz und nach anderen Rechts-
grundlagen geleistet werden sowie über die entspre-
chenden Einnahmen.

Die Statistik gliedert sich in zwei Hauptbereiche:

1. Ausgaben und Einnahmen für Einzel- und Grup-
penhilfen und andere Aufgaben nach dem KJHG

2. Ausgaben und Einnahmen für Einrichtungen.

Dabei ergibt sich die Gliederung der Einzel- und
Gruppenhilfen aus dem Kinder- und Jugendhilfege-
setz. Personal- und Sachausgaben, Leistungen für
Berechtigte und Zuschüsse an freie Träger werden
den einzelnen Hilfearten zugeordnet. Demgegenüber
werden die Einnahmen für sämtliche Hilfearten
zusammen dargestellt und seEen sich zusammen
aus

o Teilnahmebeiträgen
o Kostenbeiträgen und übergeleiteten Ansprüchen,

Erstattun gen von Soäal lei stung strägern, Leistun-
gen Dritter und

o sonstigen Einnahmen.

Bei der Erfassung des Aufwands für Einrichtungen
werden neun Einrichfungsarten unterschieden, die -
wie die Einzel- und Gruppenhilfen - an dem Lei-
stungsumfang des KJHG orientiert sind. ln dieser
Gliederung werden neben den laufenden Personal-
und Sachausgaben auch die investiven Ausgaben für
Einrichtungen der öffentlichen Jugendhilfeträger
selbst sowie die laufenden und die investiven Zu-
schüsse für Einrichtungen freier Träger erfaßt.

Die Einnahmen werden wie die Ausgaben den Ein-
richtungen verschiedener Art zugeordnet und bei den
eigenen Einrichtungen der öffentlichen Jugend-
hilfeträger danach unterschieden, ob es sich um Ge-
bühren, Entgelte oder sonstige Einnahmen handelt.
Außerdem werden die RücKlüsse aus Zuschüssen,
Darlehen und Beteiligungen freier Träger erfaßt,

Krnder- und Jugendhrlfegesetz (KJHG) - Achtes Buch
Sozalgesetzbuch (SGB Vlll) rn der Fassung der
Bekanntmachung \om 3. Mai 1S (BGBI. I S. 637), das
durch Artikel 13 des Gesetzes rrcm 23. Junr 1S (BGBI I

S 944) geändert worden ist, rn Verbindung mt dem Gesetz
u ber die Statistik fü r Bundesa,vecke ( B undesstatistikgesetz
- BStatG) wm 2. Januar 1S7 (BGBI. I S. 452, 56),
zuletä geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Gesetzes rom
2T.Dezember 1g (BGBI. I S 2378).

Schließlich erfolgt noch eine gesonderte Nachwei-
sung über die Ausgaben der Jugendhilfeverwaltung,
die sich weder Einzel- und Gruppenhilfen noch den
Einrichtungen zuordnen lassen.

Die für die Erhebung verwendeten Vordrucke und de-
ren Erläuterungen sind im Anhang abgedruckt.

Auskunftspflichti g sind

. die örtlichen Träger der Jugendhilfe,

. die überörtlichen Träger der Jugendhilfe,

. dieoberstenLandesjugendbehörden,
o die fachlich zuständige oberste Bundesbehörde,
o die kreisangehörigen Gemeinden und Gemein-

deverbände, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe
wahrnehmen.

Dabei wird die Bereitstellung der Daten durch eine
Abstimmung mit den Abschnitten und Unterabschnit-
ten sowie den Gruppierungsziffern der kommunalen
Haushaltssystematikz erleichtert. Für die in der Ju-
gendhilfestatistik geforderten detaillierten Nachwei-
sungen müssen allerdings zusätzlich die Sachbücher
herangezogen werden. Durch diese Anbindung an
die kommunale Haushaltssystematik und die
vorausgegangene Berücksichtigung des Gliede-
rungsbedarfs der Jugendhilfestatistik in dieser
Systematik ist nunmehr ein Ergebnisvergleich der
Jugendhilfestatistik mit der Finanzstatistik möglich.

ln der Jugendhilfestatistik werden nur unmittelbare
Ausgaben - ohne kalkulatorische Kosten, interne
Verrechnungen und durchlaufende Gelder - der ein-
zelnen Gebietskörperschaften erfaßt. Maßgebend ist
also der Aufwand der jeweiligen Gebietskörper-
schaft, der direkt für Leistungen an den Letäemp-
fänger erbracht wird, nicht dagegen der Nachweis
der haushaltsmäßigen Belastung auf jeder Ebene
der Gebietskörperschaften. Dies bedeutet, daß
grundsätzlich Zuweisungen, Umlagen, Erstattungen
und Darlehen der öffentlichen Haushalte untereinan-
der, aber ebenso durchlaufende Gelder nicht in der
Statistik auftauchen.

Die Finanzstatistik weist demgegenüber die haus-
haltsmäßigen Belastungen auf jeder Ebene (Bund,
Land, Kreis, kreisangehörige Gemeinde) sowie die
zwischen den öffentlichen Haushalten fließenden
Finanzierungsströme nach,

Bemerkungen zur Statistik 1993

Da das Kinder- und Jugendhilfegesetz erst 1991 ein-
geführt worden ist und auch die Anderungen der

2 Di" kor.rnale Haushaltss§ematik isl dargeslellt in
Mengert, F., Rehm, J. u. Müller, W., Kommunalhaushalt in
Schlagworten, 6 überarbeitete Auflage, Köln 1S4.
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kommunalen Haushaltssystematik erst sukzessive
durch Erlasse der lnnenminister der Länder bekannt
gemacht wurden, war die Zusammenstellung der
Jahresergebnisse 1993 für die Berichtsstellen teil-
weise noch mit Schwierigkeiten verbunden. Einige
dieser Probleme werden im folgenden dargelegt.

Die öffentlichen Haushalte waren 1993 oft noch nicht
an das neue Gliederungsschema der Jugendhilfesta-
tistik angepaßt. Daher konnten die Angaben vielfach
nur durch Schätzungen auf die einzelnen gemäß
KJHG uhterschiedenen Hilfearten aufgezeigt werden.
Das gilt insbesondere für die Personalausgaben der
Jugendbehörden. Teilweise wurden diese Ausgaben
auch nach dem überwiegenden Zweck zugeordnet.

ln Hamburg wurden die Angaben nach dem sog.
"Nettoprinzip" verbucht, d.h., die Ausgaben wurden
vor ihrer Verbuchung um die auf den einzelnen
Sachverhalt bezogenen Einnahmen des jeweiligen
Trägers vermindert, z.B. die Ausgaben für Kinderta-
geseinrichtungen u.a. um die Elternbeiträge. Hier-
durch verringern sich Einnahmen und Bruttoausga-
ben und sind dann mit den Angaben anderer Länder
nicht mehr vergleichbar, während die "reinen", d.h.
die um die Einnahmen verminderten Ausgaben, in ih-
rem Umfang von der abweichenden Berechnungsart
nicht betroffen sind.

Außerdem kann davon ausgegangen werden, daß
nicht immer die methodische Vorgabe beachtet
wurde, in dem nur die unmittelbaren Ausgaben und
Einnahmen zu melden sind, die im Zuge der Aufga-
benerfüllung getäti gt werden.

ln den folgenden Jahren ist mit einer erheblichen
Verbesserung der Qualität der Daten zu rechnen.

Hinwcisc zu den einzelnen Ergcbnissen

ln den Tabellen 2.1 bis 2.5 sind bei den Ausgaben für
Einzel- und Gruppenhilfen die Personalausgaben in
Spalte 3 zu einem erheblichen Teil nicht nach Hilfear-
ten aufgeteilt. Die Ergebnisse für die einzelnen Hilfe-
arten in Spalte 1 und 2 der Tabelle 2 sind daher un-
vollständig wiedergegeben und sind auch unter-
einander (2.B. mit Tabelle 4) nicht voll vergleichbar.
Nur die 'Ausgaben insgesamt" sowie die "reinen
Ausgaben" in Spalte 1 enthalten die für die Hilfearten
entstandenen Personalausgaben insgesamt und sind
somit vollständi g nach gewiesen.

ln den Ergebnissen von Bayern sind die Personalko'
stenzuschüsse für Kindergärten freier Träger nach
dem Bayerischen Kindergarteng esetz nicht enthalten.
Von allen Gemeinden wurden nach diesem GeseE
1993 rund 393,0 Mill. DM als Personalkostenzu-
schüsse für Kindergärten freier Träger (als Mindest-
beträge) gezahlt, das sind die Hälfte der in Bayern
insgesamt verausgabten Personalkostenzuschüsse
in Höhe von rund 788,0 Mill. DM. Die andere Hälfte
dieser Zuschüsse wurde vom Land getragen.

\Afeitere Veröffentlichungen über die Ju-
gendhilfestatistiken

1) Fachserien

6.1.1 - j lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung
und sozial pädagogische Familienhilfe

6.1 .2 - j Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses

6.1.3 - j Adoptionen und sonstige Hilfen

6.1 .4 - 5j Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 1.1.1991

6.2 - 4j Maßnahmen der Jugendarbeit im Rah-
men der Jugendhilfe

6.3 - 4j Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe

2) WiSta-Aufsätze

Einrichtungen und Personal der Jugendhilfe 1990
(7t1ee2)

Erleherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
am Jahresbeginn 1991 (1211992)

Einrichtungen der Jugendhilfe in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost 1991 (4/1993)

Erlehungsberatung 1991 (8/1 993)

Ausgewählte erzieherische Hilfen 1991 (1 1/1993)

Jugendarbeit 1 992 (9/1 994)

Ambulante erzieherische Hilfen 1992 (11194)

Adoptionen 1 993 (3/1995)
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Deutschland Ausgaben und Ernnahmen fur die Jugendhilfe 1993

1 Insgesamt nach Trägergruppen

Ausgaben/Ernnahmen

Davon nach Trägergruppen

5 458 s63 I 006 873

oberste
Bundes-
behörde

Ausgaben insgesamt

davon:

für Hilfen und Einrichtungen öffent-
licher Träger

dar. Personalausgaben

ftrr drs Förderung freler Träger .......
Einnahmen lnsgesamt

dar. Gebuhren, Entgelte, Teilnehmer-
beiträge

Reine Ausgaben

Ausgaben rnsgesamt

davon:

fur HiIfen und Einrichtungen ciffent-Iichsr Träger

dar. Personalausgaben

für die Forderung frerer Träger

Einnahmen insgesamt

dar. Gebühren, Entge]te, Teilnehner-
beiträge

Rerne Ausgaben

2 102 517

28 109 39S

1000 Dr,1

16 537 09q3? r?4 424

24 342 909

12 S66 411

7 781 515

4 015 026

894 868 227 025

??7 0ß

227 025

100

100, 0

100,0

12 397 438

5 864 752

4 139 856

1 985 273

888 870

14 550 821

Prozent

100

75r0

35 r5
?5,0
7?,0

5,4

88,0

4 251 s45

1 805 491

1 207 018

3Lt 229

245 880

5 L47 335

77 rg
33, 1

22,1
5,7

94,3

7 593

5 25s

1 413

I 706

967

7 300

721

272

t52
279

313

594

100

40

794

11

883

?0s

895

664

245

454

62q

100

75,4

40,4

?4,2
12,5

6,5
8'?,5

100 100 100

4,5

84,3

58,3
15 17

18rg

10 17

81 ,1

Ll,2
4,5

88,8
1r3

0,1

98r7

oberste
Landes-
J ugsnd-

behörde( n )

Insgesamt
Jugendämter

Landes-
J ugend-
ämter

kreisangehö-
rige Gemelnden
ohne eigenes

Jugendamt/Ge-
meindeverband
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Deutschland Ausgaben und Einnahmen für dle Jugendhllfe 1993

? Einzel- und Gruppenhilfen und andere Aufgaben nach dem KJHG nach Trägern

?,7 Insgesamt

1000 0M

Davon Elnnahmgn

713 660 62 943 572 726

Davon Ausgaben für

Einnahmen lnsgesamt

Ei.nnahmen

Ausgaben

Art der Hi.Ife

sonstige Elnnahmen

137 S91

Förderung
der

freren Träger

Ausgaben

Jugendarbe 1t--äüBäiiäÄ,iii"Ää iüöenaoiiSünö'
Kinder- und Jugenderholung . ..
rnternatronale Juoendarbeit ..
Mr.tarberterfortbrldung .,....,
sonstige Jugendarbert s5 766

29 691

7 453

100 741

34 797

26 508

461 206
723 742
57 038
s3 3?6

724 8?A
172 272

111 125
24 256
?0 632
13 576
6 458

46 203

314 8{1
54 026

702 704
31 6456 458

120 609

776 047
t77 76't
159 142
7q 971

131 285
232 887

83 133
10 823q2 s75
11 195

18 640

27 62831 300

18 446

38 285

55 703

5 146

3 0s4

2 4t7

120 583
18 947
38 996
6 474

2 724

I 757

585

660

398

419

3?

12

745

150

762

bbt

377

97?

4S)6

887

914

708

744

110

{

Jugendsoz ialarbeit 183 360

60 595

80 103

82 619

25 898

53 595

Erzieherlscher Krnder- und Jugendschutz ,.
Allgemeine Förderung der Erzlehung in
der Familie

Beratung tn Fragen der Partnerschaft,
Trennung und Scheidung soHre Beratung
und Untarstutzung ber. der Ausübung
der Personensorge ,...

Gemelnsame Unterbringung von Muttern
oder vätern mit rhrem(n) Kind(ern) ......

Betreuung und Versorgung des Kindes in
Itcts i.tuatlonen

Unterstützung bei notHendrger Untgr-
brlngung zur Erfül1ung der Schulpf.llcht '

Forderung von K.lndern in Tageseinrlch-
tungen und 1n Tagespflegein Tageseinrrchtungenin Tagespflege
Unterstützung selbstorganis j.erter
Förderung

Hilfe zur Erzrehunolnstltutionelle 6eratung
soziale Gruppenorbeit
Erzlehungsbej.stand, Betreuungshelfer ...
sozialpädagogische Familienhilfe ..,,,..
Erziehung in erner Tagesgrupps
Vo I lzertpf Iege
Helmerzlehung; Erziehung in erner
sonstlgen betreuten l,lohnform

r.ntensrve sozralpädagogische Ernzel-
betreuung

Hrlfe für Junge Voluährige....
Vorläufj.ge Maßnahmen zur Schutz von

Kindern und Jugendlichen

MltHJ.rkung in Verfahren vor dem Vonnund-
schafts- und den Famj.liengerlchten ,, . ,. ,

Adoptlonsvermittlung ..
l.'litHirkung in Verfahren nach dem Jugsnd-
gerr.chtsgesetz

Antspflegschaft, Antsvornundschaft, Bel-
standschaft

Mitarbe lterf ortbildung
Sonstige Aufgaben des übsrdrtlichen
Trägers .

Ausgaben für sonstrge l,laßnahmen solreit
ntcht zuordenbar ..,..

Ausgaben lnsgssant

Relns Ausgaben insgesant

7 704

4 08't 028

7 772

233
aa

8
14
bl
7?

2

930
597
b5f
14S
?30
496
875

3 136 354

40 863

447 495

?s 472

9g 984

957

611

t? 58?

4

I 226 240
932 048
260 881

33 351

5 165 307
c1 141
24 579
45 891

151 826
?42 547
778 983

67 292

s6 5?'t

11 259

37 194

57 460

43 796

70 ?37

7 944

512 ??t
398 818
111 700

189 54;
7t? 453

38 065

6 532

5 tzg

I 832

2 732

1 023

29 2s7

8 943

781 399
518 365
?59 ZA7

3 752

s31 377
33 734
15 948
31 741

100 597
230 044
775 108

7? 796
51 955
7A 547

444 880
413 682

1 600

29 599

196 S83
57 594

129 034

355
tre< a12

q 473
1 054
6 gt8

59 S43
75 274
16 756

1 694

27A 53A
29 267
7 !82

24 423
41 153
15 124
46 898

3 759

84

486

45

41

2S

63

105

49

44

207

I 978

8 265

7Al

375

929

981

859

683

bb5

572

234

01ß

921

866

206

3 559

486

21

40

?4

104

I

5b

772

7 536

798

407

317

038

355

726

062

130

979

623

986

755

103

10

?6

7

39

23

52

100

5

7

106

L 245

702

394

ubl

505

g7s

?74

s66

242

$s

076

5?0

750

1 503

563

2

3

I 600

651

28 83S

ß 722

5 316 894

t7

1

39

7

28

442

383

255

E20

934

111

Insgesamt
Terlnahmebe 1träge

Kostenberträge und
iJbergeleitete AnsprLiche,

Erstattungen von
Soz ra I leis tungs trägern,

Leistungen 0ritter

Hllfen der offentllchsn Träger

zusafinen
Personal-
ausgaben

( Geld )
Lelstungen

für
Berechtl.gte

sonstrge
laufende

und
e rnmal ige
Ausgaben

Insgesamt

-10-

974



Einnahmen insgesamt

Deutschtand

Ausgaben

JugEndarbelt ....
außerschul ischs
Kindsr- und

Mitarber
sons tige

Einnahmen

Ausgaben

Art der Hllfe

Ausgaben und Einnahnen fÜr die Jugendhilfe 1993

2 Einzet- und GruppBnhllfen und andere Aufgaben nach dem KJHG nach Trägern

2 .2 Jugendämter

1000 Dtl

Davon ErnnahmEn

648 618 52 430 473 59S

Davon Ausgaben fiir

62 707
ß7712

31
7Z

111

81

2S

Jugendsozralarbert .'.
Erzleherischer Kinder- und Jugendschutz

Allgemerne Forderung der Erzlehung ln
der Familie

Beratunq in Fraqen der Partnerschaft'
Trennuig und Söheidung sonre Beratung
und Untörstützung bei der Ausübung
der Personensorge ....

Gemej.nsame Unterbrj.ngung von MÜttern
oder Vätern mrt rhröm(Ä) Kind(ern) ....

Betreuung und Versorgung des Kindes 1n
Nbts ituationen

Unterstützung bej. notHendlger Unter-
bringung zui ErfuIlung der Schulpflicht

sonstige Er.nnahnen

722 W

t

52 530I 524
25 143
3 398

7S 557I 665
38 0S7
10 1159

6A 792
15 390
13 753
10 586
5 989

?3 075

195 979
34 579
76 993
24 452
5 98S

53 976

092330

16 335

2t 422

11 843

38 065

6 310

5 128

1 638

3 591 83{

z 793 458

27 027

390 607

2q 7t?

617

115 528

4 70A 052

Förderung
d€r

freiBn Tragsr

134 113
2A P8
35 1Nl4
6 758
6 324

s7 400

?7 093

4 336

7ßL

I 703

372

695

1

270
3t2
375

050

807

14 565

7 323

5 377

z 556

1 718

562

398

176

59 500

53 958

20 s77

52 039

25 ?72

15 094

37 540

66 717

44 075

10 396

6 252

57 014

s3 76?

I 701

5 251

55 296

5 135

2 993

947

82 130

6 070

23 398

6 909

39 942

?? s'76

52 477

99 891

2 933

Förderung .;,. .

betreuung

Hilfe firr Junge Volljährige'...
Vorläufige l.laßnahmen zum Schutz von

Krndern und Jugendlichen ... . .

Mitrurkung in Verfahren vor den Vomund-
schafts- und den Familiengerichten ' '. '

Adoptronsverfiittlung .

Mitl{irkung rn Verfahren nach dsm Jugend-
gerlchtsgesetz

Amtspflegschaft,
standschaft ...

Mrtarbeiterf ortbi ldung

Sonstige Aufgaben des Ub€rbrtlichen
Trägers

Ausgaben insgesamt .....
Reine Ausgaben insgesant

Amtsvormundschaft, Bei-

720 685
583 733
128 412

I 540

4 739 472
50 783
20 391
39 401

151 357
222 359
6115 190

497 0?9
384 159
7t7 232

509 437
q79 773
r27 LA6

2 474

7?t

ta2 527
587 111

4 044 ?76
33 318
15 501
31 698
91 250

?2t 577
544 654

s9 275
35 524
13 151

540

?44 225
28 845
6 73{

24 180
40 772
14 113
40 840

111 2118
103 St60

7 226

5 061

95 257
17 1165
4 8S1
7 702

60 107
782

1 535

63 194
60 090
2 803

300

208 t57
4 473
1 054
6 918

50 538
24 937t6 702

2 979

29

426

33

4t
23

58

105

6

992

000

616

611

a??

933

315

161

502

? 974

28

426

32

40

23

54

103

5

181

038

034

149

319

370

s74

774

185

70?

t2

1

593

941

029

LzA

377

8S4

496

887

634

1 811

962

582

1 1153

1 503

553

3 342

1 383

377

?

3

2

n7 q59

6 614 670

s 966 052

157 810

6 195 6118

12 695

374 230

19 650

ALg 022

- 11-

Kostenbsiträge und
ilbemeleitete Ansprüche,

Erstattungen von
sozial leistungsträgern,

Leistungen Dritter

Insgesarnt
TeilnahmebEiträge

Hilfen der öffentlichen Träger
sonstige
IaufEnde

und
einmalige
Ausgaben

2US airnan
Personal-
ausgaben

( Gsld )
Leistungen

fUr
Berechtigte

Insgesamt

98 587

1 10S 357

Hilfe zur

Förderung von Krndern in Tageseinrich-
tungen und In Tagespflege
rn Tageselnrlchtungen
rn Taoesofleoe
unterStt:Lzunö selbstorganisierter

Betreuungshe I fer
Familienhilfe ...

er.ner Tagesgruppe .,..,....
erner

sonstigen
lntens ive sozralpädagogische EinzeI-

Ausgaben für sonstige
nlcht zuordenbar...

Maßnahmen soHeit



0eutschl and

Einnahmen

Ernnahnen insgesamt

Asg"b"n
Art der Hilfe

Ausgaben

Jugendarbsit
außerschul ische
Kinder- und

M1 te
sonstrge rt

Jugendsozialarbeit,..
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz .

Allgemeine Förderung der Erziehung rn
der Familie

Ausgaben und Einnahmen für die Jugendhilfe 1993

2 Einzel- und Gruppenhrlfen und andere Aufgaben nach den KJHG nach Trägern
2.3 Landesjugendämter

1000 Df"t

Davon Ernnahmen

sl 520 1 948 37 880

Davon Ausgaben für

sonstige Einnahmen

11 692

Förderung
der

frersn Träger

81 002l9 223
5 958
4 979
2 097qa 742

2S 604
2 AS9
1 092
3 541

113
17 008

24 733

76 ?24
2 191

141
2 199

113
11 584

7 426
579
952

7 342

4 S54

?l 373

1 7?9

70

550
79

s7i

56 399
16 374
4 875
1 4138I S78

31 734

Beratung in Fragen dsr
Trennung und Scheidung
und Unterstützung bs1
dsr Personensorge ....

Partnerschaft,
soHie Beratung

der AusUbung

58 483

29 757

13 550

40

848

30 927

3 232

839

1 678

155 257
22 542

151 Sbb

3 357

1 504

95

40

1 464

?0 442

4 309

2 578

595

20

727

7?

110

? 262

7 074

7 198

93 294

1,?

674

22?

43 750

25 925

1? A22

323

?9 ?49

327 t47
297 987

t73

Gemeinsame Untsrbrrngung von Müttern
oder Vätern mit ihren(n) Krnd(ern) ....,.

Betrsuung und Versorgung des Kindes In
tlots ituätionen

10 3010

525 263

2t4

575
400
775

727
1

1?6

357 380

I S05
337

54

495657
375

19
27

4?5
979
04?

a2

Untersttrtzung bei note{sndtger tJnter-
bringung zur ErfüIlung der Schulpflrcht

Förderung von Kindern ]'n Tagesel.nrich-
tungen und rn Tagespflegein TageseinrichtungenIn Tagespflege
Unterstrltzung sel.bstorganis Lerter
Förderung

Hilfe zur Erziehunoinstitutionelle 6eratung
sozials Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshslfsr,,.
sozialpädagogische Farnilienhilfe . . ,.. ..
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vol lze itpflege
Heinerziehung; Erzlehung 1n einer
sonstigen betreuten l,,lohnform

rntensive sozialpädagogische Einzel-
betreuung

476
3?0

s

36

44

14

1 816

1 765

398
529

7 316
0 776
5 392

1 149

366
369

193

1 149

885 230
374

19
27I 330

8 435
131 438

131 740

24 129

943 409t6 474
3 757
6 474I 520

20 749
t32 774

680

55

50

7
725

342
19

5b

11;
342

893

836

887

22 980

58 179
16 100
3 727
6 q47

89
11 714
1 339

7A 757

5

7 477

252

354

167

88S

20

735

72

110

926

623

326

975

69S 009

55 359

50 167

12 366

316 477

3t 209

702

4

Hilfe fi.ir Junge Volljährige ...,
Vorläufige Maßnahmen zun Schutz von
Kindern und JugEndlichen

MitHirkung rn Verfahren vor dem Vormund-
schafts- und den Familiengerichten .....,

Adoptionsvermittlung,
Mitr,{irkung in Verfahren nach dem Jugend-

760

15

28 839

1 5118

595 065

3 533

14

550

708

4 580

526 515

gerichts0esetz
Antspflegschaft
standschaft .. , funtsvorflundschaft, Bei-

Mitarbsiterfortbildung
Sonstige AufgEb€n des überörtlichen
traggrs .

Ausgaben für sonstige Maßnahmen soHeitnicht zuordenbar .....
Ausgaben insg€ssftt
Reine Ausgaben insgesant

20

735

324

110

015

043

842

552

032

2

36

13

1 2t4

4

33

7

I
601

256

089

420

516

576

Insgesamt
Te ilnahmeberträge

Kostenbelträge und
übergelertete Anspruche,

trstattungen von
Sozial 1e rs tungs trägern,

Lerstungen Dritter

Hilfen der offentlichen Träger

Insgesamt

zusa,rmen
Personal-
ausgaben

( Geld )
Lerstungen

f L.lr
Berechtrgte

sonstrgs
laufends

und
e rnma I 19e
Ausgaben

-12-



Einnahmen insgesamt

Dsutschland

Ausgaben

Hilfe zur Erz
institutione ] Ie

Einnahmen

Ausgaben

Art der Hilfe

Ausgaben und Einnahmen fur die Jugendhilfe 1993

2 Elnzel- und Gruppenhilfen und andere Aufgabsn nach den KJHG nach Trägern

2.4 Kreisangehörrge Gem€inden ohne slgenes Jugendant/Geneindsverband

1000 Dt,l

Davon Einnahmen

73 522 I 5611 r ?47

Davon Ausgaben für

sonstige Einnafmen

3 710

Förderung
der

freien Träger

777
277

8s 095
14 005
31 415
4 269

961
34 4{5

25
o
6

565
751
33St
7?4
277
053

60
10
23

3

23

3q2
153
673

77 5??

? 709

1 716

1115

5 405t ao<
4

5

1 490
4

4tz

1 073

225

113

4t2
38 5t?

8 027
1 079
4 374

736

27 19?
3 530v aaa
1 571

24 530
3 244
a 077I 145

684
11 382

990

343

72

10 565I 807
200

557

115
31,:

sonstigs Jugendarbeit

Jugendsozr.alarbsit ....
Erzieherrscher Kinder- und Jugendschutz

Allgemeine Forderung der Erziehung 1n
der Familrs

Bsratung rn Fragen der Partnerschaft,
Trennung und scheidung sonle Eeratung
und Unterstijtzung bei der AusÜbung
der Persongnsorge ....

oemer.nsame Unterbringung von Müttern
oder Vätern mlt rhrom(n) Klnd(ern) .,..

Betreuung und Versorgung des Klndes in
tlots ituationen

Untersttrtzung bei notr{endiger Unter-
bringung zur Erfü]lung der Schulpflicht

Forderung von Kindern in Tagessrnrich-
tungen und rn Tagespflegein Tageseinrlchtungen
rn Tsgespflege
Unterstützung selbstorganrsrerter
Fdrderung

4 866

2 337

329

3 876

1 988

257

564

2 4L3

t

1E

396

1 834

193

65

647

13 761

I 707
g71l

272

8

t?8

2 390

115

39

23

435

725

1 755
4

412

1 349

6 ?74
6 103

56

55

275

23

15

445
792
529

7

16
15

27 070
25 599

729

6A2

1 811
35*7

.
1 350

4 a27
293
458

65

lfer

29

?75

3170100

35303

225

7ß
225

759

Vollzsitaflege .......;..;....,.......
Hernerziehung; Erzrehung in einer
sonstr.gen betreuten l,bhnforrn . ,... ,.

rntensrve sozialpädagogr.sche EinzeI-
betreuung

Hr.lfs für Junge Vo1lJährige ..,,
Vorläuf1ge Maßnahmen zum Schutz von
Krndern und Jugendlichen .....

Mlthrrkung in Verfahren vor dem Vormund-
schafts- und den Famlliengerrchten ., ....

Adoptionsvennittlung,
Hitr{irkung in Vsr
gerichtsgesetz ,

'fahren nach dem Jugend-

Antspflegschaft
standschaft .. , Amtsvonrundschaft, Ber-

Mitarbeiterf ortbi ldung

Sonstige Aufgabsn des übeftirtlrchen
Trägers ,

Ausgaben für sonstige l{aßnahinen sorsit
nicht zuordenbar ...,.

Ausgaben insgBsamt

Reine Ausgaben insgesart

1 526

88 512

t29

4 31

1168

36 179

Kostenbeiträge und
überleleitete Ansprüche,

trstattungen von
Sozral leistungsträgern,

Leistungen Drlttsr

Insgesamt
Terlnahmebeiträge

Hilfen der öffentlj,chen Träger

zus arrnen
Psrsonal-
ausgaben

( Getd )
Ls istungen

für
Berechtigte

sonstige
laufends

und
einmaligs
Ausgaben

Insgesant

? 470

128 900

115 37S

- 13 -

7 ?A4

1t0 388

1



Deutschland

Elnnahmen

Einnahmen insgesamt ..

Ausgaben und Einnahmen für die Jugendhilfe 1993

2 E]:nzel- und Gruppenhrlfen und andere Aufgaben nach dem KJHG nach Trägern

2.5 oberste Landesjugendbehörde(n)

1000 0t1

Davon Einnahmen

Davon Ausgaben firr

sonstigs EJ.nnshmen

Ausgaben

Art der Hilfe

Verfahren vor dem Vormund-
den Famrliengerichten .. ,.

Förderung
oer

freien Träger

Ausgaben

Jugendarbert--äünärscÄui*cne ..rusenooriäilö' : : : : : : : :
Kinder- und Jugenderholung ,..
rnternationale Juoendarbeit
Mitarbe iterfortbildung
sonstige Jugendarbeit

102 634
40 377

17

27

1 018

L7

1 059

5 809

208 397

20a 397

324

37 619

324

4 518

32 930
5 314

6111
1163

26 539

27

74

56

6 164

4 193

6 153

1 002

6 4185

L70 774

764
522

bb
7q
79
23

31

133

405

33 694
5 836

680ca1
79

26 562

5?

tbb
39
16
16
16
3?
1b

16

16

15

58 940
34 541I 5S2
3 764

r0 2a7
11 756

Jugendsoz ialarbeit
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz

Allgemeine Förderung der Erziehung 1n
der Familre

Beratung rn Fragen der Partnerschaft,
Trennung und Schsrdung soHie Beratung
und Untarstützung bei der Ausübung
der Psrsonensorge ...,

Gemeinsane Unterbringung von Müttern
oder Vätern mit ihrem(n) Krnd(ern) ....

Eetreuung und Versorgung des Kindes in
l,lots ituationen

Unterstützung bei notnendiger Unter-
bringung zui Erfül1ung der Schulpflrcht

Förderung von Kindern rn Tageseinrich-

Mitr.{irkung In
schafts- und

Adoptionsvennittlung .

MitHirkung in Verfahren nach dem Jugend-
gerichtsgesBtz

§ntspflegschaft, Antsvormundschaft' Bei-
standschaft

Hitarbeiterf ortbildung
Sonstige
Trägers

Aufgaben des ilberörtlichEn

Ausgaben ftir sonstige
nicht zuordsnbar .., l'4aßnahmen soneit

Ausgoben insgesamt .,...
Rsins Ausgab€n rnsgesatnt

Hrlfe zur Erzrehung
institutionel le Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ..'
sozialpädagogrsche Famrllenhilfe '. .... .
Erzlenung ln elngr lagesgrupps
Vol Ize itpflege
Heimerziehungi Erziehung in einer
sonstigen betreuten l.bhnforn

intensiüs sozralpädagog:.sche Einzel-
betreuung

Hilfe fi.lr Junge Volljährige ....
Vorläuf1ge Maßnahmen zum Schutz von
Kindem und Jugendllchen

I Z7lq 302
IU Sbb
38 318

b zlb

4 400

6 614

207

451

l1

11

11

11

7677 07720
tb
16

1 050
32
15

11

11

260
269

250
269

250
260_

165
39
16
1b
1b
3?
16

16

1b

1b

904

034

75 886

16

fb

75 877

17

?t

77

L7

t22

17

11

77

17

106

q

93716

Insgesamt
Teilnahmeberträge

Kostenberträge und
ubergelertete Anspruche,

Erstattungen von
Soz 1aI le].s tungsträgern,

Lelstungen Dritter

Hilfen der offentlichen Träger

zusaflnen
Personal-
ausgaben

( GeId )
Lers tungen

fÜr
Berecht lgte

sonstige
I aufende

und
er.nmal r.ge

Ausgaben

Insgesamt

-14-

15 33 085
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Deutschland

Ernnahnen

Einnahmen insgesamt

Ausgaben

Art der Hilfe

Ausgaben

Jugendarbeit
außerschulische Jugendbildung,...,.....
Kindsr- und Jugenderholung ....
rntsrnationale Juoendarbeit
l.'!itarb6iterf ortbrldung
sonstrge Jugendarbeit

Jugendsozralarbeit ...
Erzieherischsr Kindgr- und Jugendschutz ..
Allgemeine Förderung der Erziehung in
der Fanilie

Beratung rn Fragen der Partnerschaft,
Trennung und Scheidung soHie Beratung
und Unterstützung bei der Ausübung
der Personensorgs ....

Gemeinsame Ljnterbringung von l.tüttern
oder Vätern mrt ihrem(n) Kind(ern) ......

Betreuung und Versorgung des Kindes in
lbtsituationen

Unterstutzung ber notriendlger Unter-
bringung zur ErfüIlung der Schulpflrcht

e fnrlch-

erter

lfer.

Ausgaben und Einnahm€n fur die Jugendhtlfe 1993

2 Einzel- und Gruppenhilfen und andere Aufgaben nach dem KJHG nach Trägern

2.6 0berste Bundesbehörde

1000 ot'l

Davon Einnahmen

oavon Ausgaben für

sonstige Ernnahmen

777 223
41 455

30 212
105 556

22 7q5

777 223
111 455

30 21?
105 555

?2 755

Förderung
der

freien Träger

4 908

927
s27_

927
9?!

s41a 3 544

3 544
HeimerzrehunÖ; Erziehung in einer
sonstigen betreuten tiohnform

intensive sozralpädagogj.sche EinzeI-
betreuung

Hilfe für Junge Volllährrge ....
Vorläuf1ge Maßnahmen zum Schutz von
Kindern und Jugendlichen .....

Mithrrkung in Verfahren vor dem Vormund-
schafts- und den Familiengerichten ...,..

Adoptionsvernittlung .

Mithrrkung rn Verfahren nach dem Jugend-
gerrchtsgssstz

Antspflegschaft, Amtsvonrundschaft, Bei-
standschaft

t'i1 tarbe rterfortbi ldung

Sonstige Aufgaben des überörtlichen
Trägers .

Ausgaben fur sonstige Maßnahmen soy{eitnicht zuordenbar ..,..
Ausgaben rnsgssamt

Reine Ausgaben insgesant

3 544

4 908

Insgesamt
Te i lnahnebeiträge

Kostenberträge und
Ubergeleitete Ansprüche

Erstattungen von
Sozial lerstungsträgern,

Leistungen Drittsr

Hilfen der öffentlichen Träger

Insgesamt

zusailnen
Personal-
ausgaben

( Geld )
LEistungen

für
Berecht rgte

sonstige
laufende

und
einmalige
Ausgab€n

?r0 347

270 347

-15-

?t0 347
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Lfd.

Deutschland

12

SonstrgB Einrichtungen

Zusaflnen

Psrsonalausgaben der Jugendhilfe-
vet}ialtung

Insgessmt

1 584 398 1 189 928

Ausgaben fur Einrichtungen öffentlicher Träger

963 451 6q2 769 320 642

Ausgabsn und Einnahm€n

f Nach Elnrichtungs
1000

lnvestive
Ausgab€n

3,1 Ins
226 477

Nr,

1 Einrichtungen der Jugendarbeit . . .,. .

2 Elnrrchtungen der Jugendsozialarbsit
( Jugsndeiohnheime, SchüIerheins'
hlohnheime für Auszubildende),......

3 Einrichtungsn der Familienfötterung .

1l Einrichtungen fijr ,{erdende Mütt8r
und Müttei oder Väter mi.t Kind(ern).

5 Tageseinrichtungen für Kinder ,.,....
6 Erziehungs-rJugend- und Farnilj.en-

beratungsstellen .....
7 Ernrrchtungen für Hrlfe zur Erzie-

hung und Hilfe fLjr Jungs VoIIJäh-
rige soH]'e fijr die Inobhutnahme ... '

8 Einrichtungen der l.litarbeiterfort-
brldung

742

34

38

18 5418

393

80 040

13 856

?? 065

11 389 152

196 492

817

)o

160

21 8S0

t ?54

23 74s

574

893

627

777

55,11

627

s52
456

853

705

558

697

7?

oo

73 474

7 255

14 728

663

381

045

147

705

452

554

I
75

10 4155

7 254

77 720

50?

059

279

956

705

661

97 546

15 635

28 950

13 134 005

?04 392

747

15

113

15 551

I 255

16 806

474

914

605

4119

705

155

655 08S

76 851

5 555

a ?38

3 8118 634

177 690

090

947

399

593

1S7

790

34 513

3 474

5 067

z 4u 638

31 517

143 161

3 313

n 426

3 008 191

17 505

1 780

6 885

1 744 853

11 899

45

10

15

8 946

164

5?7

342

9S8

514

975

I
10

11

49 811

3 s32

14 560

2 077 302

1 Einrichtungen der Jugendarbeit ..,..,
Ernrichtungen der Jugendsozralarbeit

( Jugendrshnheime, SchÜlsrheim€,
I,bhnheime für Auszubildende) ......

3 Einrichtungen dsr Familienförderung .

4 Einrichtunoen für H€rdende lvlÜtter
und Mütte; oder Väter mit Kind(ern).

5 TagBseinrichtungen für KindEr .......
Erziehungs-, Jug€nd- und Familien-
bgratungsstellen ..,.,

7 Einrichtungen für Hilfe zur Erzie-
hung und Hj.lfe für Junge Volljäh-
rj.ge soHie für die Inobhutnahme . 418

59

5 256

935

6 201

292

2

45

3 820

935

4 755

3 008 1S1 ? 077 302

190 1115

3.2 Jugend

90 501

545

380

?EO

270

304

89 784

599

13 120

930 407

35 723

2 736

I 760

s15 998

930 407 s15 S98

a7z 476

693

781

271

253

s23

564 588

71 465

6 527

7 962

3 479 607

175 237

382 366

3 211

59 539

4 750 595

935 197

5 685 792

3'7q 442

38 920

5 147

5 702

2 905 335

tß 927

s82

612

519

188

197

385

?

6

101

t7

10

7 105

318

32

1

2

574

26

5 386

129

?76

369 028

2 459

8 Einrichtungen der Hitarbelterfort-
bildung

I Sonstrgs Einrichtungen .

10 Zusaflnsn

11 Persona
verrrgl i3ffi':::1. :::. it9?:9?:llt:

12 Insgesamt

1150

o

94

8 987

935

I 922

3?L

493

515

2?7

197

424

laufende AusgabenAusgaben
j.nsgesant

zusarrnen
zusamren

Personal-
ausgaben

sons tige
laufsnde
Ausgaben

Art der Einrichtung
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Einnahmen von Einrichtungenöffsntlicher Triiler

Ernnahmen
sonstJ.gs

Trägern
oev{ährten
2uschüssen

RuckfIüsse
aus freien Reine

Ausgaben
insg€santinvestive

Zuschüsse

Einnahmen
insgesamt

zusannen 0ebLihren,
Entgelte

laufende
Zuschiisse

fur die Jugsndhilfe 1993

arten und Trägern

Dtt

Ausgaben für Einrlchtungen freier Träger

zusamlgn

gssamt

3911 470 302 239 92 237 1,q9 715 145 526 50 338 85 188

Deutschl6nd

4 18§t 1 434 583 1

Lfd.
Nr.

85

1g

I
5 514

185

70 153

14 039

116 851

6 339 403

6 339 403

ämter

277 347

?s 842

11 126

2 033

3 255 619

140 731t

42 237

5115

25 116

3 720 634

024

257

677

766

163

52

14

I
4 ALz

183

32 755

4 664

981

701 903

2 727

25 ?Aq

4 795

5 659

870 392

870 392

24 7L6

2 005

257

105

352 792

1 430

3 433

77

2 ?75

386 429

47 398

8 981

I 628

2 630 616

16 598

3 921

418 183

3 301 366

033

825

451

381

ta7

? 510

31 4s5

1 337 654

115 564

8 862

g 517

2 s32 356

3 921

47 454

3 195 788

43

2

6

835

11

2 510

30 a27

1 261 549

29 329

6 537

7 737

1 582 981

3 868

3 326

22 675

2 039 571t

29 273

1 501

5 837

551 61Sr

:t59

? 409

14 716

836 440

234

325

879

375

903

62 S35

595

24 779

156 214

14 036

7 204

610

284 193

11 070

116 996

101

15 111

1125 110

834

119

11

98 250

az't

608

729

105 578

187

628

76 105

76 105

135 176

ß 9L2

28 gSE

16 018 1s5

375 956

1ß1

26

Llz
18 58ft

1ß4
l9 8411

273

59!l

596

863

042

77

2

1

91lsl

11

2

3

4

5

675 770

385 326 385 717 3?2 74244 470

I 244
qL 192

5 1169 011

5 1159 011

t92 677

38 798

1159

22 90r
3 334 205

3 301 366 3 19s 788 2 039 57q 1 156 214 105 578

97 197 95 139 44 350 50 789 2 058 775 279 1

57 660 2

14 957 3

3819 4

6 197 873 5

36 737 6

301 7

031 I
?73 S

{187 10

705 11

792 L2

704 7

98q 8

060 I
573 10

197 11

770 72

22 A3A

10 86S

1 S28

2 904 U7

139 304

44

2

6

s07

72

?49

705

448

813

429

744

119

s

71 568

758

?33 677 233 430 186 434 226

3

63

7 61Nl

935

8 5843 7?0 634 3 334 205 385 429 1 337 654 1 261 549 836 440 425 110
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laufende Ausgaben
Art der Einrichtung

Ausgaben
insgesamt

zusanmen
zusanmen

Personal-
ausgaben

sons tigs
laufende
Ausgaben

Lfd
Nr,

Deutschland

Einrlchtungen der l,litarbsiterfort-
bildung

Sonstige Ernrichtungen

Zusarnen

Personalausgaben der Jugendhilfe-
verrialtung

Insgesant

Ausgaben fur Elnrlchtungen öffentlicher Trägsr

117 904 83 93S 33 965

Ausgaben und Einnahm€n

3 Nach Einrichtungs
1000

investivs
Ausgaben

3.3 LandBs

7? 5781 Elnrlchtungen dBr Jugendarbeit ... 195 s50

293

5

14

3 357

284

3 642

7 395

4 388

27 AA2

8 269 105

38 971

130 !l81

282

6

4

2 757

?44

3 036

225

458

063

915

654

570

6 869

2 969

?0 234

6 96{ 959

28 911

11

5 871

45?

2 235 743

I 747

270

271 006

6 005

1 459

13 652

5 673 802

19 475

t7 247

179

35 344

6 032 ?08

34 854

6 067 052

4 077

383

1 108 307

t47

226 253

379

58

543

654

797

7 794

59

I 727 436

1 640

1111

22

84 668

q

11 790

396

109 599

2 Einrichtungen der Jugendsozialarbeit
( Jugendrshnhe ine, Schü1erhe j.nB,
tbhnheime für Auszubildende) .,....

3 Einrichtungen der Familienförderung

4 Einrichtungen für e{erdende l.tütter
und Hüttei oder Väter nit Kind(ern)

5 Tagesernrichtungen für Kindsr ...,..
6 Erziehungs-rJugend- und Famrlien-

beratungsstellen,...,
7 Einrichtungen für Hilfe zur Erzie-

hung und HiIfB fi.ir Junge volljäh-
rige soHis für die Inobhutnahme .,,

49 424

6 012

475

? 769 570

22 069

6 012

474

2 320 472

1 791

I
?54

458

138

357

654

0l?

436

062

063

371

65{

971

44

1

4

?t4

214

183

683

005

774

77q

1 397

301

2 139

740 932

3 57q

2 504

?a

6 701

850 361

109 5S9

I
10

11

6

s

2 64?

2Aq

? 926

7 427

28q

7 172

4

8

12

436 817 394 295

3.4 Krersangehörigs Geneinden ohne

t7a a20 92 188 123 2901 Einrrchtungen dEr Jugendarb8it .....
2 Etnrichtungen der Jugendsozi6Iarbeit

( Jugsndlshnhe inrs, SchüIerhsimB,
l&hnheime für Auszubildende) ....,.

3 Einrichtungen der Familj.enförderung

4 Einrichtunoen für werdende Mütter
und Müttei oder Väter mit Kind(ern)

5 Tagesernrichtungen für Kinder ......
6 Erzrehungs-rJugend- und FamilJ'en-

beratungsstellen ..,..
Einrichtunoen für Hilfe zur Erzie-
hung und tilfe ti.ir Junge VoIIJäh-
rige soxle fiir die Inobhutnahne .

8 Einrichtungen der Mitarbeiterfort-
bildung

4 608

1 158

10 913

4 932 470

15 901

864

1 511

6 586

7 291 757

I 4!E

470

33

4 800

1 {38 1118

7

I
10

11

72

11 838

219

502

119

854

973

757

272

754

356

854

2r0

743

151

643

847

854

707

Sonstige Einrichtungen .. , ...
Zusailnen

Persona
veffaI

der Jugendhrlfe-

Insgesamt

8 843

34

I 877

40

7 470

28

5 181

34

7 505

34

5 ?76 850 361 1 438 1118
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für diB Jugendhilfe 1993

artsn und Trägern

Dtl

Ausgaben fur Einrichtungen freier Träger

zusamßn

J ugendärter

65 1169 116 761 18 708

49 428 18 873 30 555

DEutschland

Lfd.

188 553 1

Nr

449 159

20 274

354 2?0

20 274

43UA 2

479 3

447 4

2 660 218 s

2t 944 5

7 347

5 532

27

109 352

tzs

1 037

232

259 709

I 541

35

16 495

1 692 758

7 387

5 532

27

109 352

s1

1 037

215

259 237

3 314

6?S

3 143

587 192

4 250

8 541

35

16 411

1 653 757

s 524

4 420

2

105 103

86

899

5

ztrt 931

116

2t6

1 899

s28 2s9

3 422

7 855

2 863

7L3

25

4 249

5

1011 938

5 043

159 531

7 S13

3 157

?36 ?35

236 ?35

136 017 135 595 128 491

34

42211 033 5 990

605 442 445 S11

eigenes Jug8ndant/6emeindeverband

u 52t 34 608

10 076

605 542

g 788

445 911

287

159 531

7 103

138

209

15 305

3 198

408

| 244

660 933

a?a

585

l7
473

2 r3t

157

5

13

3 097

284

3§2

241

427

906

648

654

302

7

I
I

10

11

72259 70S 259 237 243 931 15 30s

42 377 40 2ß 11 010 29 236

473

50525

1 419

7 6q4

1 304 147

10 059

518

1 418

6 768

1 080 038

I 887

7

1

875

224 tt}

772

7

26 892

36

394 440 1

3 ß7

184

007

361

854

2t5

7

I
I

10

11

L2

3 365

6?4

3 150

613 884

4 2AA

4030 ?

3764 3

24 732 4

6 655 223 5

311 585 5

81

7

6 359

1 372 764

81

7

3 202

1 136 s28

77

8 459

705 008

30

7 150

34

7 185

18

7 s5?

958 74S

84

29 001

7 372 764 1 136 528 1 692 758 1 663 757 958 749 705 008 29 001

Einnahmen von Einrichtungen
öffentlicher Trägsr

investrve
ZuschUsse

Einnahnen
rnsgesamt

zusa[men 6ebühren,
Entgel te

sonst ige
Einnahmen

Trägern
oeHährten
2uschüssen

Rückfltisse
aus freien Rsine

Ausgaben
insgesailt

laufende
Zuschüsse
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1 Einrrchtungen der Jugendsrbeit .,.. '.
2 Ernrrchtungen der Jugendsozialarbeit

( JugendHohnhsime, Schiilsrheims,
tbhnheime für Auszubrldende) ....,.,

3 Einrichtungen der Familienförderung .

4 Einrichtunoen für HerdEnde Mütter
und Mirttei oder Väter nit Kind(ern).

5 Tageseinrichtungen fur Kinder ' '.....
6 Erziehungs-rJugend- und Familien-

beratungsstellsn ,.. . .

7 EinrlchtungBn für Hilfe zur Erzie-
hung und HiIfE fiJr Junge VoIIJäh-
rr.ge soHie fÜr die Inobhutnahme ' ' ..

Dsutschland

E inrichtungen
brldung .... der Mitarberterfort-

Sonstigs Einrichtungen

Zusarnen

Personalausgaben der Jugendhilfe-
vemaltung

Insgesamt

der Mitarbeiterfort-

33 574

2 930

6 691

1 003

Ausgaben und Einnahmen

3 Nach Einrichtungs
1000

rnvestivs
Ausgaben

3.5 oberste Landes

4 385 109

571 77 ?54

7 828

366

12 549 13 558

13 558

3.6 0berste

t2 649

Ausgaben fur Einrrchtungsn öffentlicher Traler
Lfd
Nr.

I

o

10

11

L2

24

b

504

14

52

6

5

686

058

7L2

8111

091

210

738

301

477

72 520 10 062

13 825

3s 402

3 2S6

62 585

62 585

I 953

2 571

49 027

49 027

5 559

2 000

26 883

7 927

35 378

36 378

2

3

4

E

6

Einrichtungen der Jugendarbeit ..... '
Einrichtungen der Jugendsozialarbsit

( Jugendlshnheime, Schir lerheime,
t,lohiheime für Auszubildende) . . ,. . "

Einrichtungen der Famillenfdrderung .

Einrrchtungen fur Herdends Mütter
und Hüttei oder Vätsr mit Kind(ern).

Tageselnrichtungen für Kinder .. '....
Erzlehungs-, Jugend- und Familten-
beratungsstellsn .....

Ernrlchtungen für Hilfe zur Erzie-
hung und Fllfe für Junge Volljäh-
riga soHle für die Inobhutnahme .

586 471

6 635

10 043

16 678

16 578

7

Einrichtungen
bildung .. ,.

I Sonstige Einrichtungen

10

11

t2

PersonalausgabEn dsr Jugendh
vernaltung

i1 fe-
Zusalrrnsn

Insgesamt

Iaufende Ausgabsn

zusamren
Persona l-
ausgaben

sons trOs
laufends
Ausgaben

Art der Einrichtung
Ausgaben
rnsges amt

zusanltlen
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Einnahmen von Er.nrichtungen
offentlicher Träger

zusamrsn Gebühren,
Entgelte

sonstigE
Einnahmen

Rtickflüsse
aus frsiEn
Trägern

oeHährten
2uschüssen

RsinE
Ausgaben
insges6mt

laufende
ZuschüssB

investivE
ZuschUsse

Einnahnen
rnsgssant

fur die Jugendhilfe 1993

arten und Trägern

Dtt

Ausgaben fur Einrichtungen frsisr Träger

zusafll€n

Deutschland

59 786 1

24 058 2

a7t2 3

-4
504 841 5

14 ostl 6

44 059 7

6 3ft9 8

5301 I
675 227 t0

67s 227

6635 I

10 043 8

16 678 10

16 578

Lfd
Nr.

J ugendbehörde( n )

62 1158

504 841

111 091

15 808

34it2
5 301

623 886

623 886

Eundesbehörde

6 635

10 043

16 678

16 678

10 233

I 772

10 044

2 306

28 199

ß4 774

73 572

3 0s0

5 301

546 68S

5{16 68S)

5 578

5 678

5 678

34 259

189

4 405

20 664

519

16 808

ß2

77 L97

77 L97

bbs

4 355

11 000

11 000

2 754 2 754

8 151

33S

8 151

339

454 z 301

8 151

339

454 10 7S1

454 10 791

Ll 245 t7 2E5

7t 2E5 77 ?45

11

t2

1l

5

11

t2

2

7

-21 -
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Dsutschlond

Art des LeistungsbereLchs

Juoendarbeit
Ernzel- und Gruppenhilfen ....
Einrrchtungen

Juoendsozialarbeit .,.
Einzel- und Gruppenhrlfen ... '
E inrichtungen

AllgeneinB Fördsrung der Familie
Einzel- und Gruppenhilfsn .....
Einrichtungen

Unterbringung von Miittern oder Vätern
mit ihrem(n) Kind(ern)
Einzel- und Gruppenhilfen ,.. ,
Einrichtungen

Tagesej.nrichtungEn für Kindsr .
Ernzel- und oruppenhilfen . . ..
E inrichtungen

Ausgaben und Einnahmen für die Jugendhilfe 1993

4 Ausgaben insgesamt nach Leistungsbereichen

Davon nach Trägergruppen

oberste
Bundesbehörde

1000 Dr,{

20? s6a
330 092
a72 476

taz 744
81 050

101 693

77 ?81
59 500v 747

54 345qq ü4
t0 27t

7 588 986
583 733

7 105 253

85 154
46 527
3A 627

19 580 819
932 048

78 644 77L

1a
7,2
1,1

0,5
0,9
012

365 933
183 360
taz 574

0,9
0,2

1
5

0,3
0,5
0r1

2 360 445
776 047

1 s84 398

276 953
81 002

195 950

117 910
68 1183
49 424

73 672
13 650

521 913
85 095

436 817

72 ?67
4 866
7 3S5

s 777
329

4 388

30 2952 413
27 882

8 294 705
25 599

8 269 105

73 782

0,1
3,8
0,1
0,1
0'3
0,0

1,0
5,7
1,0
100
100
100

183 858
t77 223

b bsa

z? 745
22 745

175 154
102 634
7? 5?0

30 273
ö z!ö

24 058

13 326
6 614
6 712

114 997
80 103
34 893

6 515 844
5 638 217

a77 627

6 072

514

3?7
s2!

40
474

090 099
320 529
769 570

505 101
?60

504 841

729 ?96
77 086
52 210

894 858
208 397
686 471

317 086
280 879
36 ?07

5 173 909
1 815 552
3 357 357

064 753
651 814
412 938

30 869 719
8 978 866

21 890 853

5
2
6

4
0
5

5
?
0

3

2

Hilfe zur Erziehung, HrIfe für
Vo]1;ährige und Inobhutnahme
Einze]- und Gruppenhilfen .,
Einrichtungen

l::9: 309 200
015 S42
293 254

3 544
3 s41

14 951
4 908

10 043

5 060 021
4 599 700

460 321

12 995
6 502
6 493

42 474
36 015
6 458

I
11

944
838

t28
8 843

s00
119

tr
66

4

7 797
1 059
6 738

2 303I 392

74,4
37 r0
7,6
0r9
0,5
1,0

tro
2r8
100
100
100

Mitarbeiterf ortbildung
Einzel- und Gruppenhi
Einrlchtungen ......, lfen , .....

79 7A7
49 234
23 952

506 358
952 358
554 010

4,s
10,6
215

100
100
100

s69
749
?79

92 835
7 362

85 473

8 972 01S

31 695

Ausgaben insgesamt 1),..,...
Einzel- und Gruppenhilfen

15 601 897
6 614 570
a 9a7 227

7
5I

q9r3
8,8

79, 1

?27 025
270 347
16 678

716
8,6
7,2
7,2
?,0
0'8
014

0,3
0r5
0,2

53, 4
10, 4
85,?

0,3
1,9
0,3

ot tr

Prozent

0r3
0,7
0r1

0,0
0'0
0,0

4
5I
3I
5

4I
?

5
4
5

?a
1

0
0
0

7
0
7

8
0
o

19
4S
10

81r 0
84,3
33,8
10,0
10r8JuoendsozialarbBrt ....,,.*Hiäi'-'ffi'üüd;Äiiiä;

Einrichtungen

3
3
3

I
3
1

AI

Unterbringungmit threm(n)
Einzel- und
Ernrlchtungen

Mrtarbe iterf ortbi ldung
Einzel- und Gruppenhl
Einrichtungen ..... ..

von l,{uttern oder vätern
Krnd( ern )
Gruppenhi I fen

Kinder .Ifen ... 19rgoäE

56
0

73

4

5

Tageseinrichtungen für
Einzel- und Gruppenhi
Einrichtungen .. .., .,

Hilfs zur Erziehung, Hilfs fijr Junge
Vo]]Jährige und Inobhutnahme . '.... ' '...EJ'nze1- und Gruppenhilfen ,. ..
Einrrchtungen

27
63

?

59,7
17,6
82,5

25,3EtrO
8r7

3
2

0
0

6
2

60lfen

32
69

5

0
0

4
5
1

1
1
1

6r1
15 ,5
1,1

100
100
100

6,8
9,9
4r6

100
100
100

0,8
2r0
0,2

0,?
1r5
0,1

0r0
0,6
0,0

1,6
7,7

100
100

Sonstige Ausgaben
Ernzel- und Gruppenhilfen .. ..
Einrichtungen

ausgaben insgesant 1)......
Einzs]- und Gruppenhilfen ....
Einrichtungen

1) ohrc Pcrsml.sglbcn dlr JugpnÖllwmlttE.

100

Jugsndämtsr J
Landes-

ugendämter

kreisangehö-
rige Gemeinden
ohne eigenes

Jugendamt/6e-
meindeverband

oberste
LandesJ ugend-

behorde(n )

Insgesamt

-22-



Länderergebnisse



Dcutschland Baden-Württcmberg Bayern
Ausgaben/Einnahmen

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM ProzGnt 1 000 0M

Lfd
Nr

2.4
8,8

258 403
1 39 058

7.4
4,O

Ausgabon und Einnahmon
5 lnsgcsmt

Berlin

Prozent

3 346 073 96.0

52,5

0,0

x

52 1 10 16.2

97 595 30.3

383 0,1

858 o.3

- 6s1 x

599 0.2
DM

1

2
3
4
5
6
7
8

Ausgabcn insgesmt
Ausgabcn für Einzel- und Grupponhrllen

öffentlicher Träger
freier Trägcr

Ausgabcn lür Einrichtungen
öffentlcher Träger . ..
freier Trägor .... ... .

Personalausgabcn der Jugondhillc-
verwaltung

Ernnahmen rnsgesmt
Ernnahmcn von Ernzel- und

Gruppenhrllen
Ernnahmcn von Ernrichtungcn

öffentlichcr Trager ..
freier Tr{1er

Rerne Ausgaben rnsgcsmt
f ür Kindcrtagcscinrrchtungen

öffentlicher Trägcr ..............
für dre Fördcrung von Krndertagcsein-

rrchtungcn lrercr Trägcr
fur Erzrehungs-, Jugcnd- und Fmrhcnbe-

ratungsstellen <ilfcntlicher Träger .. ...-
für dre Fördcrung von Erzichungs-,

Jugcnd- und Fmrlcnberatungsstcllen
trerer Träger

für Einrichtungen dcr Hrlfe zur Erzrchung
und Hrlle für lunge Volljährige sowre für
dic lnobhutnahmc öffenthcher Trägcr

fur dre F<irderung von Einrichtungcn der
Hrlfc zur Erziehung und Hil{e lür lungc
Volljährigc sowic für dic lnobhutnahmc
{rcrcr Trägcr

't 254 705
4 015 026

3,9
12.5

1 05 334
2AO 120

68 719
215 124

32 124
8 978
7 536
1 442

21 890
15 551
6 339

424
866
755
111
853
449
403

100,0
2A,O
23,5
4,5

68,1
44,4
19.7

3 241 29A
925 800
780 861
1 44 938

2 250 165
'l 291 116

959 048

100,0
24,2
23,4
4,4

68.6
39,3
29.2

2 445 135
905 025
798 586
1 06 438

1 471 391
1 079 058

392 332

100.0
37,0
32,7

4,4
60.2
44,1
16.O

3 485 131
1 000 569

606 757
393 81 2

2 226 159
2 147 790

38 369

100,0
2A,7
17,4
1 1.3
63,9
62.A

1.1

3,2
8.59

10

16

11
12
'13
'14

15

71 3 660
3 301 366
3 195 788

1 05 578
28 1 09 399

10,3
9,9
o,3

41.5

48
231
225

5
3 001

1.5
7,1
6,9
o,2

91.5

22 1A5
1 '16 873
116 873

0,6
3,4
3.4

353
768
808
959
174

3.8
5.O
4,6
4,4

91.2

92 642
1 22 442
113 455

9 026
2 230 011

17

18

'19

20

21 Rernc Ausgabcn1e Ernwohner

1 Ausgaben Insgcsmt
2 Ausgaben lür Einzel- und Gruppenhilfen
3 ri{fenthchet ftägct
4 lteßt Tragcr
5 Ausgaben {ür Einrrchtungen . ..
6 öf{entlicher Träger ..
1 lreier Träger
8 PersonalausgabonderJugendhrlfe-

verwaltung.
9 Ernnahmen rnsgesmt

10 Ernnahmcn von Ernzcl- und
Gruppenhilfen

Einnahmen von Ernrichtungen
öffentlicher Träger
{reicr Träger .

Rerne Ausgaben rnsgcsmt
tür Krndcrtagescrnrrchtungcn

oflentlicher Träger ..
lür dre F<irdcrung von Krndertagcscrn-

rrchtungen frerer Trägor
lür Erzrehungs-, Jugcnd- und Fmilionbe-

ratungsstcllcn ö{{entlicher Trägcr .. ....
für dre Fördcrung von Erzichungs-,

Jugend- und Fmilenbcratungsstellen
Ireier Trägcr

für Einrrchtungcn dcr Hillc zur Erziehung
und Hilfc für lunge Volllährige sowre lür
die lnobhutnahme öllcntlicher Tr-4cr ...

für drc Fördcrung von Einrichtungen der
Hille zur Erziehung und Hrltc für junge
Volllähngo sowrc {ür die lnobhutnahme
lreier Frägcr

10 601 649 33,0 934 986 24,5

s 41 6 506 ',l 6.9 826 159 25.2

192 621 o,6 43 449 1.3

184 335 0.6 26 242 0,8

772 041 31,6 1 829 685

259 749 '10.6 49

22 524 0,9

DM
x 964

Saarland

322 520
116 876
1 06 754
10 122

175 407
73 646

101 761

4't1 621 29,6

361 756 1.1 4 200 0.1

1 486 0.0

35 622 1.5

13 667 0,6 127 A1A 3,7

10 269 0,4
DM

346

DM
304

DM
189

69 545 0.2

442 264

90.5

20,3

?2,3

1,4

486 31 1

30 212

19 545 0.9

2 444 x

524 0,O

DM
x 294 x

L'd
Nr

2 177 821
840 91 1

777 23A
63 674

1 308 042
744 437
559 206

100.0
38.6
35,7

2.9
60.1
34,4
25.7

6 144 098
1 896 833
1 776 463

120 370
3 857 533
1 524 669
2 332 AA4

1 00.o
30.9
24,9

2.O
62.4
24,4
38,O

1 391 981
390 78'l
341 676

49 105
9't6 777
521 719
455 058

100,o
24.1
24,5

3.5
70,2
37,5
32.7

100,o
36.2
33.1

3.'l
54.4
22.8
31 ,6

2A A6-l
207 369

1,3
9,5

349 732
749 543

6,3
12.2

24 423
1 00 986

30 238
20 035

9.4
6.2

53
154
150

3
1 970

236
134
683
451
451

235 1 55
51 4 388
454 565

59 823
5 394 555

3,8
4,4
7,4
1.O

87.8

35 385
65 601
63 867

1 734
290 996

2,5
4,7
4.6
0.'l

92.7

6 180
13 856
13 547

309
302 485

1.9
4.3
4.2
o.1

93.8

1.8
7.3

11
12
13
14
15

2.4
7,1
6,9
o.2

16

11

18

19

720 472 11 .7

50 171 0.8

2 101 2A9 34,2 41 4 926 29.4

9 s75 0.7

19 844 1.4

1 193 0.1

3 773 0.3

20

50 151 0.8

23 556 0,4

12 009 0.2
DM

xxx

Niedersachsen Nordrhein-Wcstlalcn Rhcrnland-Pfalz
Ausgaben/Ernnahmen

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozent 1 000 DM

21 RerncAusgabcn;c Einwohncr .- 259
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für dio Jugendhrlfc 1993
nach Ländern

Brandenburg

1 000 DM

L{d.
Nr.

1 423 770
2A7 335
257 859

29 476
1 501 149
1 299 761

201 389

100.o
15.8
14.',|

1.6
42,3
71,3
1 1.0

333 882
1 54 953
117 633
37 320

1 50 505
112 401
38 104

1 00,0
46,4
35,2
11,2
45.1
33,7
1'1,4

100,0
26,8
25,7

1,1
73,2
61,9
1 1.3

2 419 400
883 653
'103 -t73

1 79 880
1 4AO 542
1 064 147

396 395

100,0
36,5
29,1
7.4

60,4
44,O
14,4

1 215 14t
202 294
175 522

26 777
947 779
696 003
291 776

100,0
16,6
14,4
2.2

81.3
57.3
24,O

647 089
1 73 379
1 66 054

7 325
473 711
400 443

73 267

8,5
6.5

75 205
292 958

3,1
12,1

25 069
241 901

2,'l
19.9

1

2
3
4
5
6
7

8
I

3s 286
304 533

1.9
16,7

2A 424
21 422

43 618
260 91 5
2so 583

10 332
1 519 238

2,4
14,3
13,7
0,6

83,3

7 019
14 803
14 803

2.1
4,4
4.4

11 174

9 805
1 369
1 369

635 91 5

381 289

25 091

1 699

1.7

1,5
o,2
o,2

98.3

58.9

3.9

o,3

59
233
227

6
2 126

666
292
167
124
442

2,5
9,6
9,4
0,3

87,9

1.5
14,4
18.3

0,1
80,1

10
11
12
13
14

x 525

18 501
223 400
222 533

867
973 246

227 025
210 347

955 820 52,4

174 519 9,6

652 o.0

^t 232 0.1

52 441 2,9

5 393 0,3

Sachsen

DM

31 2 060 93,5

23.a

11,O

o.4

79 406

36 791

1 491

4 109 1,2

688 478 24,5

14,O

0,8

338 536

19 401

'l 1 333 0.5

I 336 o,4

5 311 o,2

448 1 65 36,9 15

267 799 22,O 16

299 o,0 17

261 o,o 18

10 288 o,8 19

18 919 1,6 20

21

720 0.1

4 126 0.6
DM

597
DMDMDM DM

357x 456 x 314 x x

Lfd.
Nr

2 598 092
341 688
322 433

18 855
2 1A4 020
2 042 546

10't 475

100,0
13.2
12,4
o.7

44,1
ao,2

3.9

1 683 846
227 466
21 2 163

15 303
1 403 737
1 328 891

74 A46

52 643
380 709

903 558

56 196

1 525

1 00,o
1 3,5
12.6
0.9

43.4
78.9

4,4

3,1
22,6

'1,6

21,O
21.O
0,0

77,4

53,7

3,3

o.1

694 529
268 906
246 999

21 907
401 835
204 12A
1 93 707

101 819

100,0
34,7
35.6

3.2
57,9
30.0
27,9

1 233 658
152 045
'145 584

6 460
1 045 424

932 295
113129

'to 621
296 61 0
292 217

4 393
926 427

100,0
't2,3
1 1,8
0,5

44,7
75.6
9.2

2,9
24,9

0.9
24,O
23.7
o.4

75.1

't 00,0
s2.7

1

a

3
4
5
6
7

8
I

2.4
26,1

1 241 709 49.3

74 955 2.9

2 173 o,1

1 021 o,o

82 021 3,2

0,1

23 7AA
64 775

3.4
9.3

36 190
307 231

92,7
7,3

16 678 7.3

227 025 100.0

210 347
16 678

72 3A4
677 6A7

30 667
647 020
645 512

1 508
1 920 406

1.2
24.9
24,4

o.1
73.9

26 614
354 095
353 421

674
'I 303 137

14 014
50 761
49 383

1 379
629 7s3

2,O
7,3
7,1
o,2

90,7

10
11
12
13
14

2 234 0.'l

25 095 1,5

0.1

1 68 902

6 697

12 747 1,8

3 045 o,4

598 21 I 48,5

87 639

2 370

3 165

7 362

't4,7

24.3

1,0

7,1

o.2

o.3

0,6

0,3

15

16

17

18

19

20
DM
415

0,0
DMDM

x x 365
OM

xx

Mccklcnburg-VorpommernHmburg HossenBremcn

1 000 DM ProzcntProzGnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM ProzcntProzcnt 1 000 DM

Sachsen-Anhalt Schlcswrg-Holstein Thriringen Oberste Bundesbehörde

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

2 100

x 467

1 477
DM
234

48

-25-
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HmburgArt dcr Hillc Dcutschland

Badcn-

Württem-
bcro

Baycrn Bcrlin Bremcnar"na"nUrre 

I

L'd

Nr

Ausgabcn
Jugcndarbcrt

außerschulische Jugcndbildung .. . . .

Krnder- und Jugendcrholung
rnternatronale Jugondarbeit
Mitarbcrtcrfortbildung . ...
sonstigc Jugcndarbcit

Jugcndsozralarbcrt.. ..

Erzrcherischcr Krndcr- und Jugendschutz

Allgemerne Fördcrung dcr Erziehung in
der Fmrlic

Bcratung rn Fragen dcr Partnerschaft,
Trcnnung und Scheidung sowte Bera-
tung und Untor6tützung bcr der Aus-
übung dcr Pcrsonensorgc

Gcmcrnsmc Unterbnngung von Müftcrn
oder Vätern mrt rhrcm(n) Krnd{ern) .

Bctrcuung und Vcrsorgung dcs Ktndcs tn
Notsrtuatronen

Unterstützung ber notwcndigcr Unter-
bringung zur Erfüllung der Schulpflicht

Förderung von Kindcrn tn Tageseinrtch-
tungcn und in Tagcspllegc

in Tagcscrnrichtungen ....

rn Tagcspflcac
Untcrstftzung sclbstorganrsrertar

Fördcrung
Hrllc zur Erzichung.

lnstrtutloncllc Bcratung . -. ...
sozralcGruppcnarbcrt .

Erzichungsbcistand, Bctrcuungshclfer ..
sozralpädagogrsche Fmrlenhrlrc
Erziehung rn erner Tagosgruppc ... .. ..

Vollzertp{lege
Heimerzichung, Erziehung rn erner

sonstrgen bctrcuten Wohnlorm ..

rntcnsrve sozralpädagogische Einzcl-
betreuung

Hrlfc lür lungc Volljährigo

Vorläufige Maßnahmen zum Schutz von
Krndcrn und Jugcndlichcn

Mrtwirkung in Vcrfahrcn vor dem Vor-
mundschafts- und dcn Fmilicngenchten

Adoptronsvermrttlung ... ..

Mrtwirkung in Verfahrcn nach dcm Ju-
gendgerichtsgesctz ..

Amtsptlcgschaft , Amtsvormundschaft,
Beistandschaft

Mrtarbertcrtortbildung . ...

Sonstigc Auf gaben dos überörtltchen
Trägcrs ..

Ausgabcn für 60nstigc Maßnahmen
sowcit nrcht zuordcnbar .

Ausgaben rn6gcsilt
Ernnahmcn insgesmt ..... .

Rcinc Ausgaben insgesat

37 169
a 225
2 005
3 028

172
172

23 911
56 689
27 544

3 314
922

Ausgabcn und Ernnahmcn

6 Einzcl und Gruppenhilfcn und andcre
1 000

Hcsscn

216 674 28 531

1

2

3

4
5

6

7

8

9

10

11

12

13

't4

15
16
17

18

19

20
21

22

23
24

25

26

27
2A

29

30
31

32

33
34

35

36

37
38

776 047
177 767
159 142

74 971
131 286
232 881
1 83 360
60 695

80 103

67 292

46 527

45 981

63 663

44 043

201 921
8 978 866

71 3 660
8 265 206

952 7 721

394 379

3 510 17 -t25

785

55 294
25 124
11 864

2 543
4 642

11118
8 419
2 360

54 096
18 750
I 170
2 973
4 794

18 408
21 722

2 569

15 500
2 904
3 833
1 342

231
7 190
2 951

s48

7 185
1 857

920
64
40

4 304
1 553

193

81 838
27 015
26 729

3 900
923

23 271

10 200
2 392

52 1A5

26 547
23 A47

1 59 644
137 742

16 704

4 856
905 025
92 642

8',l 2 383

20 583
979

19 603

14 147

2 816

1 235

411

312 441

1 450

1 567

411

445

732

554

105

226 2AO

932 048
260 881

338 572
202 361
112 042

98 546
9A 417

126

49 444
46 541

2 734

1 70 860
152 108

17 384

11 259 1 380

37 194 564

848

542 30927 10

323 4 605

33 351
5 165 307

67 331

24 579
45 891

161 826
242 541
778 983

1 792
595 398

5 008
1 461

546
I 002

70 698
6A 723

5 198

445 244
8 583
1 145
2 656

23 016
24 661
72 340

3

229
349
140
368
234
127
713

1 368
446 599

10 460
7 950

12 251
12 742
17 699
59 417

24'.t29
420 506

5 437

173
79 947

21

1 263

141
2

1 45 000

1 465
a 457

354
1 771

2

1

25

2 953
13 139
10 416

2 916
940

11 180

1 23 309

6 654
702

3 7s9 781 435 946 311 757 370 253 108 s26 51 612

84 375
486 929

4 014
70 182

32 770

3 472 'l 669 12 359

14

635 1 940 1 337

1 091

39 387
774

5 385
485

6 359
13 640
58 254

4 420

41 859
24 689

947
472

713
68

849
564

5 057
3 065

1 432

63

38

11 555

105 512
49 234

1 373
1 419

1 351

255
3 0-t7

663
15 485

2 074

10 826
925 800

48 353
477 447

3 121
1 000 569

22 1A5

978 384

12 344
287 335
43 618

243 7',t7

2 012
173 379

I 805
1 63 574

22 344
883 653

59 666
823 987

34 080

37 3922 405

3 956
1 54 953

7 019
1 47 934

-26-



lür dre Jugcndhrlfc 1993
Aulgabcn nach dcm KJHG rn dan Ländcrn

DM

Mecklenburg-
Vorpommcrn

L{d.

Nr.

13 901

2 214
2 088
1 102

760
7 677
3 219

662

52 751

4 431

4 266
2 492

75

41 486
3 198
1 279

66 268
8 456

25 659
7 863
1 945

22 345
17 4a5
3 405

115 792
21 947
39 655
11105

5 548
37 498
19 351
10 905

30 568
7 141

I 464
1 997
1 535

11 432
4 043
2 070

244
2

a 754
1 768
2 620

367
1 674
2 325
1 343
1 693

27 304
1 934

12 203
3 899
1 989
7 241

2 803
1 494

8

132 2-t2
1 488

141
174

2 47A

732
1s 680

598

1 106

22 334
3 224
6 999
1 164
1 539
I 408
2 429
2 029

44
142 731

3 793
1 500
3 892
8 208

11 240
35 899

I 896
1 046
2 867

922
34

5 227
1 495

626

150

735

81s

27't

177 223
41 455

30 212
1 05 556

22'145

3 544

4 908

210 347

1

2

3

4

5

6

7

8

I

31

32
33

34

35
36
37
38

38s 3 768

670 5 690

419 6 436

102 1 333 2 565

69 750 1 491

804 3 937

19 903 6 210

35 'l 76 3 452 93

5 404 1 944 3 152

124

994 1 744 5 274 2 086

342 1 593

1 208 1 074

240 807

104 0

2 2A2

1 061

212

66

63 161

61 902
1 260

962

2 133

10

20 a21
18 870

1 890

69 579
4A 470
20 885

71 375
42 197
28 889

43 950
37 157

6 746

39 836
39 466

362

4 565
3 274
1 273

13117
6'112
6 960

8110
7 974

135

1 927
1 927

14

15
16

6 999 1 203

3 703

10 274
297

662

ao2

199 2 060

574

619

2 329
933

717
254

1 264
897

3 190 465

1 062
327

3 023 1 395

2 965

11

12

13

2A

145
2

1

1

13
13

61

833
165
439
489
474
671
205

224
466 422

3 242
1 874
5 357

19 565
29 047
81 495

1 325
18

5

9

55
31

303

2AA
093
394
854
a57
969
134
192

1

6
15
43

47
734
702
809
188
s32
901
122

15
a5 274

24
604

3 559
830

10 218
6 886

1 87 300
2 935

329
680

4 424
545

16 436

0
118164

691
69

493
3 000
2 374

13 441

17
18

19
20
21

22
23
24

112819 323 688 889 791 17',1 940 59 437 160 493 109 260 117 217 s7 744 3 544 25

26
27

572
2 622

2 113
69 991

10 901
1 68 379

2 540
27 229

3 720
5 930

1 453
6 803

2 319
3 290

988
1A 251

342
4 167

468
2 362

6 030
6 607

18 385
7 257

3 844
1 683

194
123

29
30

972 13 485 20 849

1 703

508

13 4A7

744
41 673

2 754
757

31

3 186
837

2 A7A

229
I 296

25A

972
139

6 776
202 294

18 501

1A3 797

85 492
840 91 1

53 236
747 676

23 483
1 896 833

235 1 55
1 661 678

3 915
390 781

35 385
355 397

498
1 16 876

6 180
1 10 696

10 329
341 688

30 667
311 022

7 5',t7

227 466
28 614

200 452

1 157
268 906

14 014
254 492

3 250
1 52 045

10 621
't41 424

Obcr6tc
Bundes-
bchörde

Thüringcn
Sachson-

Anhalt
Schloswig-

Hol6t6inSaarland Sachsen
Nordrhcrn-
Wcsttalon

Rhcinland-
Plalz

Nicder-
sachscn

-27 -

210 347



Dcutschland Baden-Württcmbcrg BaycrnArt der Einrichtung

1 000 DM Prozont 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM

Ausgabcn und

7 Nach Einrichtungs
7.1 lnsgc

Lfd.
Nr.

Berln

1 584 398 6,8 150 858 6,4 204 757 13,6 1 14 559 4.61 Einrichtungen dcr Jugondarbcrt .. ....
2 Ernrrchtungcn dor Jugcndsozialarboit

(Jugcndwohnhorme, Schülcrhelmc,
Wohnhamc für Auszubrldondc) ...

3 Einrrchtungon dcr Fmilronförderung .. ..
4 EinrichtungGn für wcrdondo Müttcr und

Müftor odcr Vätor mit Kind(crn) .... ...
5 T4cscrnrichtungon tür Kindor .......... ...
6 Eznhungs-, Jugcnd- und Fmilicn-

bcratungsstcllon .....
7 Ernrrchtungcn für Hilfo zur Erzichung

und Hilfc für lungc Volljähngc
sowie dio lnobhutnahmo

142 574
34 893

18 044
9 437

0.8
o,4

1A 797
3 224

1,2
o,2

38 627
1A 644 771

20 37A
1 930 287

0,9
81,9

1 308
1 129 106

o,8
o,2

31 157 ',t,3

o.2
80,6

393 554 1.7

0,1
73,3

452
1 939 086

o,0

I
9

10
11

12

Einrichtungcn der Mft arbchcrtortbildung
Sonstrgc Einrichtungcn .... ..

Zusmmcn
Pcrsonalausgabcn dcr Jugcndhilf c-

vcrwahung
lnsgcsffit

1 Ernrrchtungcn dcr Jugendarbcit . .,. ..

2 Einrichtungcn dcr Jugendsozialarbcrt
(Jugendwohnhcrmo, Schülcrhcrmo,
Wohnhcimc für Auszubildcndc) .........

3 Einrrchtungon dcr Fmilienfördcrung ... ...

4 Einrichtungen {ür wcrdcndo Mrlrttcr und

12

Mütter odcr Vätcr mit Kindlcrn) .........
Tagcsernrrchtungen für Klndcr
Erzichungs-. Jugend- und Fmilren-

bcratungsstcllcn

Ernrrchtungon für Hilfc zur Erziehung
und Hilfc für;ungc Volljährigc
sowio drc lnobhutnahmc

Ernrrchtungen der Mitarbciterfortbildung .

Sonstige Einnchtungcn
Zusmmen
Pcrsonalausgabcn dcr Jugondhilfc-

vorwahung
lnsgcsmt

3,5
0,1
o,7

94,6

36 007
545

10 536
2 250 165

1,5
0,0
o,4

95.5

417 627
29 952

1 60 456
21 890 853

't o22 743

51 336

30 982

27 206
4 721

1A 712
471 391

1.8
0,3
1,2

95. s

68 719
1 540 110

258 403
2 444 562

74 071 3,1 59 559 3,9

4.5
1 00.0

1 29 308
2 993
I 604

2 226 159

7A.O

5.2
0,1
o,3

89.6

10.4
1 00.0

1 254 705
23 14s 558

1 05 334
2 355 499

5,4
100,o

4,5
100,o

Ltd
Nr

Saarland

181 976 1 3.6 376 0t4 8,9

1.2
0,0

0.0
75.1

1 437
3 188 631

407
874 980

55 761 5.6

o.5
o.1

o,o
47,4

10 306 5.O

15 508
397

13 387
11 336

4 619
1 092

o.o
0.3

80
523

0,3
0,3

5

6
76,5

3,8

2.3

0,4
97.8

2,2

100,o

129 25A
't 928

32 158
3 857 533

3.0
o,o
0,8

90,8

9.2
100,o

5 014
1 29A
2 174

976 777

0.5
0. 1

o,2
97,6

2,4
100.o

1 03 383 2,4 31 432 3.1

159 211

1 240

3 280

77.4

0.6

1.6

766
175 407

o,4
85.3

7

8

I
10
11

5 100
1 308 042

2A A67
1 336 909

389 732
4 247 265

24 423
1 001 200

30 238
205 644

14,7
100.0

Nicdcrsachson Nordrhcin Wcstfalen Rhcinland-PlalzAn der Einrichtung

1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM
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Ernnahmcn 1 993
arten in den Landcrn

smt

Brandcnburg

33 189

L{d.

Nr

a 255
225

2,2

0.5
0,0

0.o
aa,1

0.1

3,3

0,1

85.O

o.2

3,2
100,0

13 891 't.8

o,o

71 ,4

0,8

3,5

15,9
1 00.0

o,2
87,5

3,6
100,0

2

3
48 I 980 1,9

47 672 10,1 149 942

32 674

75 205
1 535 747

3 064
927 227

36 190
'| o81 613

11 801

3 854

1 723
180

5 342
1 1At 147

332
924 260

9,8

0,8
0,3

0,3
76,O

2.1

4,9
'l oo,0

o,3
85,7

3,3
100,o

37 744

4 894
9A7 779

3,7 7

1A O77 1,8

566

o.2
0.0

o,0
91,3

0, 1

381

1 362 229

1 972

69 492
2 111

23 295
1 501 149

Sachsen

73 614

3 558

72 344
2 256 404

4

127 410

1 491

6 2A4

406 380

1 791

85,8

o.4

1,O

o.1

o,7
100.0

69.8

4,7

5,O

100,o

6

4,5
o,1

1.5

9't.7
980

1 50 505
o,5

84.1

4 863
621

3 404
473 711

76 456
1 250

12 03s
1 4AO 542

5,O

0.1
o,8

95,1

9

35 286
1 536 435

2.3
100.o

25 069
1 012 849

11

12
2.5

100.o

16 678 100.0

473 711 100,0

59 784 14.0

1,O

o.1
24 170

234
1.1

o,o

3 114
'l 918 699

2A 424
1 78 929

2 411
1 273 952

52 643
'l 456 380

40 963 2,8

20 473
2 002

1,4
o,1

4 205
419

1 326
1 966

o,1

o,2

42 401 3,9 6 635 39,8

10 043 60,2 8

I
16 678 100.0 10

o,5
97,5 10

Lfd.
Nr

11

12

2

3

4
5

6

7

4 048 0.3

296 981

20 0-t2 6 360 o.6

152 444
1 007
7 136

2 144 020

6.8
0,0
0.3

96.8

50 646
158

I 083
1 403 737

3.5
0,0
o.6

96.4

15 767
1

4 606
401 835

3,7
0,0
1,1

94,4

42 431
3 275

16 973
1 045 424

4,0
o,3
1,6

90,7

23 7AA

425 622

Mccklonburg-VorpommernHosscnHmburgBrcmen

1 000 DM Prozent1 000 DM Prozcnt1 000 DM ProzentProzentProzcnt 1 000 DM

Oberste BundcsbehordeThüringenSachscn-Anhalt Schleswig-Holstcin

Prozent 1 000 DM ProzentProzcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DMProzent 1 000 DM

-29-



Deutschland Badcn-Württombarg BaycrnArt dcr Einrichtung

1 000 DM Proz.nt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM

Ltd
Nr

71 142 5,1 161 554 14.1

Ausgaben und

7 Nach Ernrrchtungs

7.2 Ausgabcn lür Ernrrch

Berlin

1 14 554 4.7

0.0
79.3

5.3
0,1

o,1

89.4

10.6
100,0

Saarland

I 825 8,5

1 Ernrrchtungon der Jugondarbcit ... .

2 ErnrichtungcnderJugcndsozralarbcit
{Jugendwohnhcimc, Schülcrhcimc,
Wohnhcrmc lür Auszubildcndc) . ..

3 ErnrrchtungendcrFmilicnfördcrung
4 Einrichtungon Iür werdcnde Müttcr und

Mütter odcr Väter mrt Kind{ern) .. .

5 Tagcseinrrchtungon lür Kinder ..... .. ...
6 Erzrehungs-, Jugond- und Fmilicn-

bcratungsstcllcn .. .

7 Einrichtungen lür Hrlte zur Erziehung
und Hilfc für iunge Volljährigc
sowic dic lnobhutnahmc

Einrichtungen dcr Mitarbetcrlortbrldung
Sonstrgc Ernnchtungen .

Zusmmcn
Porsonalausgabon dor Jugcndhil{e-

vcrwahung ...
lnsgcsat

1 05 334
'l 396 450

258 403
2 446 193

1 189 928 7.1

97 546
1s 636

1 254 705
16 806 155

12 564
't 705

0,9
o.6

I 765
119 0.0

o,1

75.',|

23 912 2,1

'l ,5
0.1

o.3
94,O

0,6
0, 1

1.5
100,0

34 472
1

5 528
1 291 116

116 806
1 928

26 525
524 669

7,5

100,0
68 719

1 147 774
6.0

100,o

0,8

28 950
13 134 005

13 023
1 098 881

o,2
7A,1

1 043
462 125

452
1 939 037

208 392 1,2

0,9
7A,7

47 741 3.4

I
I

10
11

't2

747 474
15 914

113 605
15 551 449

4,4
0.1
o.7

92,5

16 914
1 497
3 129

1 079 058

1 29 308
2 992
1 447

2 147 790

2,5
0.0
o.4

92,5

Lfd
Nr,

1 Ernnchtungen dcr Jugendarbeit .. .-

2 ErnrrchtungendorJugcndsoztalarbeit
{Jugcndwohnhcrmc, Schülerhermc,
Wohnhcimc für Auszubildcndo) . .. ..

3 Einrichtungcn dcr Fmilicnf örderung ..
4 Einrichtungcn für wcrdendc Mütter und

Müttcr oder Vätcr mit Krnd(crn) . -.

5 Tagescinnchtungcn für Klndcr ... . ..

6 Erzrehungs-, Jugend- und Fmrlen-
bcratungsstcllen

7 Einrichtungcn für Hrlle zur Erzichung
und Hillc für jungc Volljährigc
sowre dre lnobhutnahme

140 914 18,1 244 446 14.9

7 553
11

1,O

0.0
7 734
4 300

o,4
o.2

0,0
53,8

53 202 2,A

43 7',t4 8.0

4 378 o.8

o.1
84,0

2.1

o.2
o,2
o.2

95.5

4.5
100.0

533 083

31 780

30 449

5 046
744 437

68,5

4.1

3.9

0.6
96.3

3.7
100.0

27
1 029 662

322
458 529

11 536

61 441

383

2 681

59.'l

o,4

2,6
8

9

10
1',I

Einnchtungen dcr Mrtarbeitorfortbrldung,
SonstrgeErnrichtungen ..

Zusmmen
Personalausgaben dcr Jugendhrlfe-

verwahung
lnsgcsmt

6.1

0.1

1.4
79.6

1 234
1 073

933
521 719

3'16

73 646
0.3

70.9

12
2A 467

777 704
389 732

1 9't 4 400
24 423

546 1 41

30 238
1 03 884

20.4
1 00,o

29.',|

100.0

Niedcrsachsen Nordrhcrn Westfalcn Rhcinland-PfalzArt dcr Einrrchtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozent 1 000 DM
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Einnahmen 1 993
arten tn den Ländern

tungen oflentltchcr Tr{;cr

Brandenburg

30 132 2,3

Lfd
Nr

13 558

4A 711
158

a 273
328 891

52 643
1 381 534

10 840
2 333

1,0
o,2

6,6
100.0

9,6

0,04A

13 390 3,3

95,2

o.4

400 443 100.0

49 949 21,5

4 158 1,8

54.9

3.1

'l o,3
100.0

122 706 10,8 14 879 2,',|

1 615 o,2

0.0
90.9

305 0.0

18 828 2,6

0,6
96.5

2 636
18S

o,2
o,o

2

3

4

5

6

7

8

I

227
1 177 463

64 082
2 110

22 212
'l 299 761

35 286
1 335 047

0,0
aa,2

2.6
100,o

7.O

0,0
0.3

96.6

o,4
72,3

332
655 59491 020

1 491

6 244

381 289

1 791

64.6

5 025
823 390

710 0.1 1,1 20 901 1,8

4,8
o.2
1.7

97.4

137
621

2 616
400 443

o.2
o,2
o,7

100,0

4.5

112 401 79,8

71 146
1 250
6 558

064 147

6,2
0,1
o,6

93,4
4 451

696 003 10

2A 424
140 825

20,2
100,0

75 205
1 139 353

25 069
721 073

3,5
100,0

11

12

Sachsen

58 182 2,7

o.1

85.5

2 4AO o,1

31 710 2.3

1 780 o,1

Lfd
Nr

30 214 3,1

1A 572
98

o,9
0,0

17 731
571

1.3

0,0

3 030
1 842 509

2 411
1 217 546

952
310

o.2
88.',I

3 058
a35 224127 210

7 145

o,1

0,o

0,3
46,2

3 195 0.3

3,7
100,0

2

3

4
5

1 50 384
1 007
a 244

2 0a2 546

3.5
0,0
0,6

96,2

15 718
1

3 945
20a 124

6.8
0,0
1.7

89.7

39 720
3 275

'16 343
932 295

4,1
0,3
1,7

96,3

7

I
10

72 344
2 154 930

3,4
100.0

23 7AA

231 915
36 190

968 484
3,8

'l 00,0

11

12

Mccklonburg-VorpommernHesscnHmburgBremen

Prozcnt 1 000 DM ProzentProzent 1 000 DMProzent 1 000 DMProzcnt 1 000 DM

Obcrste BundcsbchördeSchleswtg-Holstein ThüringenSachsen-Anhalt

1 000 DM Prozcnt 1 000 DM ProzcntProzent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozcnt
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Dcutschland Badon-Württcmbcrg BaycrnArt dcr Ernrichtung

1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM

Lfd
Nr

1 Einrichtungcn der Jugendarbcit .. .. .....
2 EinrichtungenderJugcndsozialarbcit

(Jugcndwohnhcimc, Schülcrhcrmc,
Wohnhcrmc für Auszubildcndc) .. .....

3 Ernrrchtungen dcr Fmilicntördorung ..

4 Einrichtungcn tür wcrdcnde MüttGr und
Müttcr odcr Vätcr mit Krnd(crn) . . . ..

5 Tagcseinrichtungen für Kinder ... - .......
6 Erzrehungs-, Jugend- und Fmilicn-

beratungsstcllcn ...
7 Einrrchtungon für Hilfc zur Erziohung

und Hilfa für rungc Volllähngc
sowie dn lnobhutnahmc

8 Einrichtungcn dcr Mitarbcitcrfortbildung .

9 SonstrgeEinrrchtungen
1 0 lnsgcsmt

1 Einrichtungcn der Jugcndarbcit , ..

2 EinnchtungenderJugcndsozralarbct
(Jugcndwohnhamc, Schülcrhermo,
Wohnhcrmc für Auszubildende) . ... ..

3 Einnchtungon dcr Failicnlördcrung . .

4 Einrichtungcn für werdondc Müttcr und
Müttcr odor Vätcr mit Krnd(ern) ,. .- ..

5 Tagcscinnchtungcn tür Krndcr .. ...
6 Erzrehungs-. Jugcnd- und Fmilien-

bcratungsstcllen. ..

7 Ernrrchtungen tür Hilfc zur Erziehung
und Hilfe für jungc Volltährigo
sowic die lnobhutnahme

I EinrichtungenderMitarbctcrlortbildung
9 SonstrgcEinrichtungcn

1 O lnsgcsmt

12 351
5 634

4 AA4

34
4,3
0,o

Ausgabcn und

7 Nach Ernrichtungs

7 3 Einnahmcn von Einrrch

Bertn

5 867 5.0

93.6

145 526 4,6 5 272 2,3 12 A26 1 1,3

1 388 1,2

4 769 7.5

9 992 15,6

46 564
I 862

I 617
2 532 356

0,3
79,2

952
1 03 895

o.4
7 2.6

4 332 1.9

30 272 13,4

1.4
100.0

36 485 8.0

1.5
0.3

5,5
2.5

a4
90 083

0,1
79.4

27
1 09 352

0.0

15 770 0,5

345 717
3 921

4-l 454
3 195 788

3 100
225 AOA

3 247
26

885
113 455

2,9
0.0
o.8

100,o

12.1
0,1

1,5
1 00.0

19 638 13.0

1 490
137

1.3
o,1

'l 16873 100.0

SaarlandLfd
Nr.

876 6.5

4 436 2,9

60,3

1.0

21.4

o,9
100.o

93 249
639

7 299
454 565

o,7
o,3

68,O

o,7

20,5
0,1

1,6
100,o

3 349
't 324

90 819

1 568

32 893

309 1 90

3 031

52
46 902

0,1
73.4

1 961 3.1

I 332 68.9

3 333 24.6

0,o
100,0

1 329
1 50 683

4'.|

107
43

63 867

0,1

o,2
o.1

1 00.0
7

13 547

Nicdcrsachscn Nordrhcin Wcstlalcn Rhcrnland-PfalzArt dcr Einrichtung

r 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM
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Einnahmcn 1 993

tungen öf{ontlichor Trägcr

Brandcnburg

OOO DM

7 366

218
221 643

11 641

319
a 527

2s0 583

1,2
1 1,3
15.7

100,0

6,3

0,6

1,7
59,4

o,7

27,2
0,0
4,2

100,0
1 339

222 533
o,6

100,0

16
155
215
369

25 391

444

12 673

2,9 994 6,7

19 0,1

a92 65,1

91 6,7

14 231

1 310

3 883
134 912

1 500

61 810
67

I 455
227 167

32 358
2 420
5 997

292 217

3 518 1.0

1 589 o,7

I

8 540 3,8

112
207 424

0.1

93,2

Ltd.

Nr.

8

9

Ltd
Nr.

7

8

776
35

0.3
o,0

2

3

4
5

6o,o

7

0,1
88,5

58 0,0

4.6
0.1

3,4
100.0

11 614 74,5

2116 14.7

Sachscn

1 000 DM

'10 810 1.7

o,2
86,9

306 0,o

14 803 100.0

7 230 2.O

0,1

88,8

255 0,1

4 517 9,1

2 88'l 5.8

10 234 3,5

a25 0.3

365
209

o,1
o,1

2 80',1

237 008
1,0

81,1

10

2 392
1

3 529
315

1.0
o.1

1 070
560 800

414
31 3 988

o,4
o.0

2

3

4
5

6

68 364
34

t 73s
645 512

10,6
0,o
0,3

100,o

6.1
0,0
1,1

1 00,0
3 472

49 383

11 .1

0.8
2,1

100.o

23 615
17

4 052
353 421

51 ,4

o,9

25,7

7,O

100,0

9

10

Mccklonburg-VorpommcrnHcsscnHmburgBrcmcn

ProzontProzcnt 1 000 DMProzcnt 1 000 DMProzcnt 1 000 DM1 000 DMProzent

Obcrste BundcsbehördeSchlcswig- Holstcin ThüringenSachscn-Anhalt

ProzGnt1 000 DM Prozcnt 1 000 DM1 000 DM Prozent 1 000 DM ProzentProzent
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Doutschland Badcn-Württcmbcrg BaycrnArt dcr Einrichtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Lfd
Nr

Ausgaben und

7 Nach Einrichtungs
7 4 Ausgabcn für Einrich

Berlin

'l Ernrichtungcn dor Jugcndarboit
2 ErnrrchtungcndcrJugcndsozialarbcit

(Jugendwohnhcimc, Schülcrhoime,
Wohnhcimc für Auszubildende) .. ......

3 Ernnchtungen der Fmilionlördcrung ...
4 Ernrichtungon {ür wordendc Müttcr und

Mütter odcr Vätor mit Kind(crn) .. ... ..

5 Tagoscinrichtungen für Kinder .... .. .. ..

6 Erzrehungs-, Jugcnd- und Fmilion-
bcratungs6tellen

7 Ernrichtungcn Iür Hilfe zur Erziehung
und Hrl{e für lungc Voll;ährige
sowre dic lnobhutnahmc

8 Einrrchtungen dcr Mftarbcterfortbildung .

9 SonstigeEinrrchtungen
1 0 lnsgcsmt

1 Einrichtungen dcr Jugondarbcit . ..
2 Einrichtungcn der Jugcndsozralarbcit

(Jugendwohnhame, Schülcrhormc,
Wohnheimc lür Auszubildcnde) . .. . .

3 Einrichtungcn dcr Fmilicnf ördcrung
4 Einrichtungcn für werdendo Mütter und

Mütter oder Vätcr mrt Kind{crn) ... . .

5 Tagescrnrrchtungcn für Kindcr . .., .. ..

6 Erzrehungs-, Jugend- und Fmrlen-
beratungsstellcn

7 Ernrrchtungen für Hilfe zur Erzrehung
und Hilfe für junge Volljährige
sowic dic lnobhutnahme

8 Einrrchtungcn dcr Mitarbcitcrtortbildung
9 Sonstrge Einrrchtungen . ......

1O lnsgcsilt

85 028
19 257

't.3

0.3
5 480
1 732

o,6
o.2

10 032
3 105

2.6
0.8

394 470 6,2 79 696 8,3

o,8
46,7

26 290 2.7

47 203 12,O

o,1
68.0

5 0.o

31 157 81 ,2

49 0,1

o,2
a7,o

7 356
831 406

265
266 982

185 163 2.9

I 677
5 514 766

70 153
14 039
46 851

6 339 403

91 528 3.9

35 647 9,'l

12 044 2,6

19 896 4.4

Saarland

Prozent

1 441 1.541 062 7.3

7 955
386

o.0
100,o

1,1

o,2
o,7

100.0

o,2
0,1
0,5

100,0

10 292
3 224

1s 583
392 332

2,6
0.8
4.O

100,0

1 535
544

5 008
959 048

0
7 158

38 369

0,0
14.7

1 00,0

Lfd.
Nr.

1.4
0.1

5 653
7 037

o,2
o,3

241

1 092
o.1
o.2

80
523

o.1

o.5

1 410
2 158 970

85
416 451

o.o
91.5489 660

19 556

533

a7,6

3,5

o. l

96,1

0.8

0.6

50 182 2,2

o.1
92.5

12 453 0,5

o,2
100.0

97 769

858

599

54
559 206

s 632
2 332 464

3 780
225

1 240
455 058

0,8
o.o
0,3

100,0
450

IOl 761

o.4
100,0

Nicdcrsachsen Nordrhcrn Westfalcn Rhcinland-PfalzArt der Einrichtung

1 000 DM Prozent 'I 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM
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Einnahmen 1 993
artcn in dcn Ländcrn

tungcn freror Träger

Brandenburg

OOO DM

3 057 1,5

Ltd.
Nr.

333 0,9

36 791 96,6

2,6
100,o

9 253 12,4

75,4

3,0

2,6

1.1

100.0

34 2A2 46,8

8 980 12,3

25 091 34,2

4 126 5,6

o,2
o.4

108
't 80

27 236 6,9

962
1 521

3 198 't ,1

0.0
o,1

5 619
36

2,4
0.0

154
1 84 766

o,1

9',1,7

2

3

4

5

61 262 o,6

5 410
1

'l o84
201 389

Sachscn

1 000 DM

15 432 15,2

2.7
0,o
0,5

100.o
980

38 'l 04

1,3
0,0
1,4

100,o
443

291 776

92.1

o,1

6,5

o,2
100,o

6 635 39,8

10 043 60,2

,747
73 267

1,1

100.o

0,o
o.2

47,6

6,7

0,o

0.3
1 00,0

317
343 798

11 773

5 311

o

5 477
396 395

374
'l 655

0,1

86,7

3,0

268 666

261

18 919

10

-1

8

9

Ltd.
Nr.

I 834 5,1 12 1A7 10.8

5 597
140

2 742
1 430

3,-t
1.9

5,5
0,1

0.1
75.1

1,1

47
419

0,3
1,5 3

4
5

6

a4
76 191

'l 079

2 100

7

91 999

630
'I 13 129

2,1

o.8
100,0

0,0
81,3

3 165 2,8

3 111 2.4

56 406

2 264

'l 936

169't71

12 927

48 7

8
I452

101 475
811

74 A46
661

1 93 707
0,6

100,0 16 678 100,0 l0

Me cklonburg-VorpommcrnHosscnHmburgBromen

ProzcntProzcnt 1 000 DMProzcnt 1 000 DMProzcnt 1 000 DM1 000 DMProzcnt

Thürrngon Oberstc BundesbehördcSachscn-Anhah Schlcswig-Holstoin

1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt1 000 DM Prozent 1 000 DM ProzcntProz6nt
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Dcutechland Badcn-Württomberg BaycrnArt dcr Ernrichtung

1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Lfd
Nr

28 999
16 018 15s

19 423
1 761 144

Ausgabcn und

7 Nach Einrrchtungs

7 5 Rcinc

Bcrlin

Prozcnt

1 08 691 4.6

31 157 1,3

0.0
77,3

1 Einrichtungcn dor Jugcndarbcit
2 EinrichtungondcrJugcndsozialarbcit

(Jugandwohnhcimc, Schülorhcimc,
Wohnharmc für Auezubrldcndc) .. .

3 Einrichtungon dcr Failicnlördorung ..

4 Ernrrchtungen für werdcndc Müttcr und
Mütter odcr Vätor mit Kind(crn) ......

5 Tagcsernnchtungcn für Kindcr .. . ..

6 Erzichungs-, Jugend- und Fmrhcn-
bcratung66t6ll6n

7 Einrichtungen lür Hiltc zur Eziohung
und Hiltc lür jungo Volljährigc
sowE dre lnobhutnahmc

Ernnchtungcn dcr Mharbertcrlortbrldung
Sonstige Einrrchtungcn
Zusmmcn
Personalausgabcn dcr Jugcndhillc-

vcrwahung
lnsgcsmt

1 434 683 7,2 145 235 6,8 194 348 13.7

135 1 76
25 912

o,7
o,1

5 457
3 744

13 811
3 190

1.0
o.2

o,3
o,2

376 956 1.9

6,3
100.0

11 073
397

0,9
42.9

69 731 3,3

o,3
0,0
0.3

95.0

58 146 4.1

0.1

ao,7

7A,5

4.2

0,3
97,6

2.4
'100,0

4,4
100,0

258 403
2 367 689

1 49 705

1 240

-53

1 2',1-t

1 031 791

0,1

72,A
425

1 829 734

8
I

10
11

431 301

26 031
112 273

18 589 487

2,2
o.1

0.6
93,7

5 686
545

7 391

2 018 397

1.1

0,3
1,s

95.2

5,4
0,1
o.4

89.1

23 936
4 695

17 776
1 348 909

68 719
1 417 628

29 420

127 A1A

2 856
8 604

2 109 286

12
1 254 705

19 844 192
1 05 334

2 123 731
5,0

100,0

0,o
75,6

1 00 321 2.7

50 882 5.4

10.9
100.o

Saarland

Prozent

9 299 4.8

Lfd.
Nr

1 Einrichtungen dcr Jugcndarbcft .....
2 Ernrichtungcn dcr Jugcndsozralarbcit

{Jugendwohnheimc, Schülcrhcime,
Wohnherme für Auszubildondc) .. .. .. .

3 Einrichtungcn dcr Fmilienfördcrung . ...
4 Einrichtungcn lür werdcndc Müttcr und

Müfter oder Vätcr mrt Kind(ern) . ..

5 Tageseinrrchtungen für Krndcr ..

6 Erzrehungs-, Jugcnd- und Fmrlon-
beratungsstellcn

7 Einrichtungcn Iür Hilfc zur Erziehung
und Hiltc für;unge Volljährigc
sowrc drc lnobhutnahmc

162 255 13.7 338 401 9,1

0.9
0,0

I 611

9 9',1 2

0.3
0,3

5 407
1 092

1 437
2 421 't61

355
826 553

x
0,1

0,0
88.3

3.1

80
523

o.0
0.3

Ernrrchtungen dcr Mrtarbciterf ortbildung
SonstrgcElnrichtungcn ..

Zusmmcn
Pcrsonalausgaben dcr Jugendhilf o-

vcrwaltung

4 965
1 191

2 125
911 176

o.5
o.1

o.2
97,4

756

161 551

o,4
44.2

389 732
3 732 A77

24 423
935 599

30 238
191 789

928 576

49 757

-1920

3 771

1 153 909

x 35 565
1 290

24 447
3 343 145

1,0
0,0
o.7

89,6

10,4
100.o

74.1

o.6

x

15.8
100.0

o

I
10
11

12 ln6go6mt
2A A67

1 1A2 176
2,6

100.0

Niedcrsachscn Nordrhoin Wcstlalcn Rhcinland-PlalzArt der Einrrchtung

1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM

-36-



Ernnahmon 1 993
arten rn dcn Ländcrn

Ausgabcn

Brandenburg

25 786

Ltd.
Nr

7 479
190

163
1 130 339

12 A9A 7,9

0,o

0,6
42,7

17,3
100,0

33 630 3.1

3 759

46 780 9,9

8 980 1,9

86,0

0.4

1.0
0,1

o,7
100.0

472 341 1 00,O

54 899 14,8

1 459
1 027 014

57 434
1 792

14 768
1 240 235

2,O

0.6
0.0

4,5
o,1
1,2

97,2

5.2
o,1

o,3
95.5

4.5
1 00,0

1 35 626 10,4 14 5s9 1,8

0,9
o,2

29 11 801
2 544

134
180

0,0
o,o

2

3

4
5

6

0.0
88,6

1 884 o,1

0.1

78,9
219

71 5 965
o,o

90,7116197

1 491

4 109

70,a

0,9

2,5

406 380

1 699

980
135 702

4 447
466

3 188
472 341

14 647
1 183
2 241

227 250

1,1

0,1
o,2

94,2
3 555

764 380
o,5

96,8

30 734 2,4 560 o,1

29 207 3,-t

3,2
100,0

6 635 39.8

10 043 60,2

100,0

100,0

16 678

16 678

7

8

35 286
1 275 521

2A 424
164 126

2,4
100,o

Sachscn

1 000 DM

62 625 3.9

5,8
100.0

25 069
789 449

11

12
75 205

1 302 455

I
10

10

11

12

Lfd.
Nr

32 136 4,1

21 743
237

72 3a4
1 609 384

1.4
0.0

0,1

84,3

3 194 o,2

16 943
1 687

1,5
o.2

1 324
419

0,4
0,1

960
1 756

0,1
o,2

2

3

4
5

6

2 044
1 356 663

1 993
959 754

o.2
a-t.1 270 721

19 484

263
685 859

0,0
47,4

5 535 o,7

4,6
100,0

a4 121
973

5 400
1 537 000

26 972
141

4 762
1 049 641

2,4
0,o
o,4

95,2

3 093
1

1 132
351 073

o.8
o.o
o,3

93,7

10 474
855

10 976
748 A14

1,3
o,1
1,4

95.4

0,3

4.8
100,0

72.2

5,2

6,3
100,o

7

I
I

52 643
1 102 245

23 7AA
374 861

36 190
785 003

Hosscn Mccklcnburg-VorpommcrnBremcn Hmburg

1 000 DM Prozent1 000 DM Prozont 1 000 DM ProzantProzGnt 1 000 DM Prozcnt

Sachscn-Anhah Schleswig-Holstain Thüringen Obcrste Bundcsbahördc

1 000 DM Prozcnt 1 000 DM ProzcntProzent 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt
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Anhang

Bevölkerung 1993 nach Ländern

Ja hresdurchschnrtt

Und zwar im Alter unter ... Jahren

Land

Baden-Württemberg ....

Bayern . . , . . .....

Berlin ............
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen.........
Mecklenburg-Vorpommern

Nredersachsen

Nordrhein-Westf alen ...

Rhernland-Pfalz ..........
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt .........
Schleswig-Holstein .....

Thürrngen

10 195

1 'l 818

3 4lO
2 546

684
1 699

5 949
1 A52
7 616

17 721

3 903
1 084
4 623
2 784
2 686

2 537

721 593
814 900

21 1 067
1 50 476
39 545
97 386

378 51 1

'l 16 569
513 860

203 1 33

265 547
67 794

254 602
1 60 458
177 095
146 790

1 163 693

1 312 358

361 496

295 660
63 086

153 834

61 1 716
227 939
828 681

1 939 699

432 22s
111169
489 231
306 417
241 954
243 379

1 599 984
1 809 278

509 587
446 443
87 235

210 340

848 155

344 719
1 14s 147

2 666 250
598 01 2

154 414
736 747

457 402
387 067
42-t 445

2 010 895

2 274 632
642 607

574 737

111 71 1

269 667

1 078 037
450 72A

1 455 o,41

3 360 826
751 543
195 114
961 932

591 71 5

490 151

554 007

2 356 792

2 668 490
740 914
657 944
1 33 465

320 723

1 266 886
51 1 088

1 711 423
3 923 760

873 566

226 105
1 100 547

676 432
577 253
634 851

21

3 357 370

3 807 282
1 059 929

856 676

200 213
486 898

1 825 987
656 448

2 444 621

5 574 396
1 226 902

321 934
1 450 263

900 489
841 005
837 433

917

489

576
oo5
129
495

818
135

413
560

985
585
586

274
692
573

Doutschland a1179232 5319326 8862535 1242A665 15781403 18381239 25a41846

10 14 18 21
Bevölkerung
insgosamt 6
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Statistisches Landesamt

Brtte dre Erhebungsvordrucke vollstandrg ausgefüllt brs zum
1. März des dem Berrchtslahr folgenden Jahres zurucksenden
Berm Ausfullen brtte dre Erlauterungen beachten
Brtte terlen Sre uns mrt, an wen wrr uns ber Rückfragen wenden
durfen (frerwrllrge Angabe).

T.lclon (Vo.wehl/Rulnummcr)

Anhang

Statistik der Jugendhille - Teil lV
Ausgaben und Einnahmen für dae
Jugendhilfe 199-
Name und Anschflft der auskunftgebenden Stelle

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefüllt!

lnformationen zur Statistik

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Die Erfassung der Ausgaben und Ernnahmen der offentlrchen Jugendhilfe wird jährlrch als Vollerhebung
durchgeführt. Mit der Befragung soll ern umfassender Überblrck über die Ausgaben aus öffentltchen Mrtteln
nach Htlfe- und Etnrrchtungsarten für den Bereich der Jugendhrlfe - sowre über dre entsprechenden Ein-
nahmen - ermoglicht werden. Die Ergebnisse werden für regronale und zertliche Verglerche des Ausgaben-
volumens und der Ausgabenstruktur benotigt Ferner drenen sre zugleich den örtltchen und überortlichen
Trägern der Jugendhilfe als Grundlage frir Planungsentscherdungen und stellen außerdem eine wrchtige
Grundlage für dre Fortentwrcklung des Jugendhrlferechts dar.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 brs 103 des Gesetzes zur Neuordnung des Kinder- und Jugendhilferechts (Krnder- und Jugendhilfe-
gesetz- KJHG vom 26. Juni 1990 (BGBl. I S. 1163), zuletzt geändert durch Artrkel 1 des Gesetzes vom
1 6. Februar 1993 (BGBl. I S. 239), rn Verbrndung mrt dem Gesetz über dre Statrstrk für Bundeszwecke (Bundes-
statrstikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2837).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 9 KJHG.

Dre Auskunftsverpflrchtung ergrbt srch aus § 102 KJHG rn Verbrndung mrt 5 15 BStatG. Hiernach sind dre
ortlichen und überörtlrchen Trdger der Jugendhilfe, dre obersten Landesiugendbehörden, die fachlich
zuständrge oberste Bundesbehörde sowre dre kreisangehörigen Gemeinden und Gemeindeverbande, soweit
sre Aufgaben der Jugendhrlfe im Srnne von § 69 Abs. 5 KJHG wahrnehmen, auskunftspflrchtig. Gemäß § t 5
Abs. 6 BStatc haben Wrderspruch und Anfechtungsklage gegen dre Aufforderung zur Auskunftserterlung
kerne aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach 5 1 6 BStatG geheimgehalten.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, laufende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle Rück-
fragen zurVerfügung stehenden Personen sind Hilfsmerkmale, die ledrglich dertechnischen Durchführung der
Erhebung dtenen. Ste werden sofort nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck abgetrennt,
gesondert aufbewahrt und spatestens nach Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.
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Statastik der Jugendhilfe - Teil lV

1 Ausgaben und Einnahmen für Einzel- und Gruppenhilfen
und andere Aufgaben nach dem KJHG 199-

Arl dat Tr0g.r - .u..r..^ Tr.o.. .nr'.ü,.n -

L.ndarml .utg.lollll

Jugandamt

Gam.rnda ohn. Jugand.ml

G.m.rndd.rbrnd
L.ndastugandamt

Abrchnitt aS d.. kommun.l.n H.ush.ltssytt.matik

SAt ssr!

Antorüch. Er.r.nune.n von Sorr.l-
ln.tune.rr.adn, LG.rohe.. D.ril.r

Gr ll Gt 2a,25
tE lt, 16, 167, 174, 176, rZ,p,

Gr 26.rct 327

I 2 3

!-10 tt-19 20-?a 29- 31

Ernnahmd lnalaEml it5 95

Ssl
1

mEEm Brtla tr.g.n Sra dt. l.tttg. tn voll.n DM .inl

o

iG.ld)L.rirun9.. I
lur 4.,*h"gt. I

So.ir9.|.u,.^d. u^d

Gr aO-.6

rt,r9

Gt 16 71
UGr 192?)

G, 52 66 Gr /O
ucr 677 717 935 uG, l9l7l

29-3-
2

3l

451r

4512

45r 3

45r4

451 5

4521

a525

45 31

4533

45 34

45 35

a536

4 541

a542

4543

Jul.nd.?bll

- .uß.ßchuftsch. Jug.ndbildung t I 1

- K'nd.F und Jug.nd.rholung t 1 1

- rnl.rn.tron.l. Jug.ndrrb.il I 1 1

05

o6

o1

ot
o9

10

r5

20

41

- sonslga Jug.nd.rb.tr I I 1

Jut.ndetr.l.rb! I l3

Err.h.neh.r Klnd.t- und Jug.ndrchuu I la

Allgam.rn. Fö7d.runt d., Cni.hung rn d.r f.milr. I lG

laaatung rn fTrgan da7 2annaGhafr, Trennung und Sch.ldung ew' l'r'tune und unt'r-
düuung bar d.r Au.Obung d.r ?.7en.nerg. tt tr, ll

Om.rn-m. Unt.tbrrngung Yon MO(.rn od.r Vat.rn mlt rht.m(nl frßd{'rnl t ! 9

l.trauung und V.rre.gung d6 l(lnd.t rn Noitrtu.lronan I 20

uitadouung bo no§.ndrl.r Unla.b?lngune ru. Edüllung d.t Schulpltcht I 2l

Fördarunt von Krnd.Tn rn t.g.ornrrchtungan und rn l.t..pflQ'

- rn T.g.s.rnnchlung.n I 22

- in T.gGpfl.g. § 23

- Unr.rsrüirung sdbstorg.n'§r.d.r FordGrung I 25

Hilt. ru. Ezr.hung

- rnsrrturron.ll. g.rrtung I 2t

- sorrrl. Grupp.ntrb.tr I 29

- Erzr.hungsbrtt.nd, f.irdungsh.lt.r I 30

- ro2r.lpadrgogrsh. Ftmii.nhrlf. I 31

- Er2r.hune rn rn.r T.g.sgrupp. I 32

- VollritpflT.l 33

- Harmanrahu'1g.$nslrga batraut. Wohnform I 34

- rnt.nsrv. sorr.lpid.gogrscht Ernz.lb.lr.uung I 35

Hrll. l0r tune. Volliahne. t 4l

Vodaulre. M.3n.hm.n tum Schuu von Krnd..n und Jug.ndlrch.n lI 42, a3

HlBlTkung rn Y.tthrcn wr alan Vomundrch.tt.'und d.n;.mill.nt..lchl.n I50

Adoprlon.v..mlnlunl t 5l r v m t 2 Adv.rm'G

Ml§l.lung rn V.ähr.n n.ch dam Jug.nde.ilchttgoG I 12 rV m t 3E JGG

Amttpffq&h.ft, Amt.vomundEh.fr, l.lffndEhatl tt 55' 54, 6l

Lrurb.ll.rtonbildune lt 72,71, ohn. mlt.rblt.ttonbildung d.,173.n Tilg., rm B.73ch
d.r Jueandarb.ll lohn. I 74 Abs A)

SondrtE Auleab.n d.. Ob.löillch.n Trteat. (sowrt nrchl Z.rl.n O5 - 72)

Auagab.n ,or Endle. Maan.hm.n

Au{aban lnatdml

30

35

40

5

46

455r

1552

a553

455a

4555

4555

4557

4558

456 1

4 565

4571

4512

1513

457 4

51

52

53

54

55

56

57

58

50

62

63

65

57

70

454 I

.5dz

asü 3

11

16

90

rl
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Statistisches Bundesamt

Erläuterungen

zur Statastik der Jugendhilfe
Teil lV Ausgaben und Einnahmen für die Jugendhilfe 199.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs Ausgaben
ln der Statistik werden die Ausgaben und Etnnahmen der
öffent[chen Jugendhilfe nach dem Kinder- und Jugendhilfe,
gesetz (KJHG) und nach anderen Rechtsvorschriften nach-
gewiesen, die von den öffentlichen Haushalten auf den in
Etnzelnachwersen angegebenen Haushaltsstellen nach der
kommunalen bzw. staatlichen Haushaltssystematik gebucht
werden.

Zu melden srnd nur die unmittelbaren Ausgaben oder Etn-
nahmen Maßgebend isl der Autlvand der jeweiligen Ge-
bietskorperschaft, der direkt ftir Leistungen an den LetztemP
fänger erbracht wird, nicht der Nachweis der haushaltsmäßt-
gen Belastung auf jeder Ebene (Bund, Land, Landkreis,
krersangehörige Gemernde etc.)

ln der Jugendhilfestahstik werden nicht erfaßt.

- Zuweisungen, Umlagen, Erstattungen und Darlehen der
öffentlichen Haushalte unteretnander (sog. Zahlungs-
verkehr).

- Durchlaufende Gelder, z.B. Zuschüsse von öffentlichen
Trägem (Zuschußzahler) an freie Träger, dte lediglich im
Wege der Amtshilfe tlber die Gemetndekasse abgewik-
kelt werden. Drese Ausgaben sind im Aufwandsteil des
Zuschußzahlers, nicht in dem der Gemeinde zu erfas-
sen.

Meldung zur Statistik
Ausgaben und Einnahmen ftir die öffenüiche Jugendhilfe slnd
von den Gebietskörperschaften zu melden, die diese unmit-
telbar den verschiedenen Venrendungszwecken zuführen
bzw. die unmittelbar Kostenb€iträge, übergelettete Anspni-
che und dgl. vom Leistungsempfänger erhalten.

Dre Erhebungsvordrucke sind nach Ende des Berichtsjahres
auszufüllen. Dabei rst zu pnifen, ob die Beträge je Gliede-
rungs- bzw. Funkhonszifler und Gruppierungsnummer (z.B
Abschnitt 45 Gruppierung 76, 77) mit den Summen aller
Haushaltsstellen unter dteser Bezeichnung übereinstlmmen
Es ist darauf zu achten, daß alle Betrage - mit Ausnahme der
angegebenen Ernschränkungen - in che Statistik der Ju-
gendhilfe übemommen werden. Anschließend stnd dte aus-
gefüllten Erhebungsvordrucke brs spätestens 1. März des
clem Berichtsjahr folgenden Jahres an das Statistische Lan-
desamt werterzulerten

Erläuterungen zu den Erhebungsvor-
drucken

1 Ausgaben und Einnahmen für Einzel- und
Gruppenhilfen und andere Aufgaben nach
dem KJHG
- Abechnltt 45 der kommunalen HauahaltrBsystoms-

tik

griltig bis zut Umstellung der kommunalen
Haushaltssystemahk:

Abschnrtt 45 und Unterabschnttt 407, 475 ff.

- Funktion 151,237,239 der staaüichen Hauchelts-
systematik

Allgemelnee

Nachzuweisen sind alle Ausgaben der Trager der öffenth-
chen Jugendhilfe für indrviduelle und gruppenbezogene Hrl-
fen sowie Zuschüsse für personenbezogene Ernzelmaß-
nahmen an Träger der freien Jugendhilfe.

Spalte 1:

Die Personalausgaben sind - gegebenenfalls über Schätzun-
gen - den einzelnen Hrlfearten antethg zuzuordnen. Ausga-
ben für Personen, die rn der allgemernen Verwaltung der
Jugendhitle tätrg sind, werden rn erner gesonderten Rubnk tm
Erhebungsvordruck 2 (UA 407) erfaßt. lst eine exakte Tren-
nung von Venrvaltungs- und Leistungsausgaben ausnahms-
werse nicht moglich, erlolgt dre Zuordnung zu UA 407 oder A
45 anteilmäßig aufgrund von Schätzungen

Ausgaben für Personen, dre in Einnchtungen tatrg sind, wer-
den im Erhebungsvordruck 2 erfaßt

Spalte 2:

Hrer sind die Beträge für Hilfen für einzelne Junge Menschen
und für Maßnahmen fur Gruppen junger Menschen nachzu-
weisen, soweit sie sich rndrvrduell zuordnen lassen
HErzu zählen u.a.:

- Pflegegeld und Erzrehungsb€rträge an Pflegeeltem bet
Unterbnngung rn fremden Familen;

- Ubemahme der Pflegekosten bei Unterbnngung tn Her-
men und Tagesgruppen rn einer Einnchtung einschließ-
lich Taschengeld und Bekletdungsbethilfen;

- Beihilfen aus besonderem Anlaß, z.B. Erstausstattung
mrt Bekleidung und Mobiltar, Beihtlfen fur Kommunton,
Konfirmatron, Etnschulung, Eingliederung in das Berufs-
leben, Fenenmaßnahmen,

- Übemahme der Betreuungsaufwendungen bei Unter-
bnngung rn betreuten Wohnungen tn Form des notwen-
drgen Lebensunterhalts sowre der Kosten der Unter-
kunft,

- Übemahme von Beiträgen zum Besuch von Tagesetn-
richtungen (Krndergarten, Horte usw )

Diese Beträge srnd unter Gruppterungsnummer 76177
(kommunale Haushaltssystematrk) bzw. 681 und evtl. auch
8'63 (staatlrche Haushaltssystematik) zu buchen und in der
Jugendhilfestatrstik ber der zutrefienden Htlfeart zu melden.

Sofem dre Kosten für eine Einzelhilfe (2.8. Kindergartenge-
bühren für sozial Schwache) in der etgenen kommunalen
Einnchtung (2.B. Kindergarten) entstehen, erscheinen ste,
um Doppelzählungen zu vermetden, tm Erhebungsvordruck 1

als Ausgabe in Spalte 2 und gehen als Einnahme in den
Erhebungsvordruck 2 in Spalte 4 ein.

Spalte 3:

Hier sind alle Aul\ivendungen nachzuweisen, die im Zusam-
menhang mrt der Durchführung von Maßnahmen auftrelen,
sich ,edoch nicht indivduell zuordnen lassen. Zu den laulen-
den bzw. einmahgen Ausgaben zählen typische Sachkosten,
z.B Fahrtkosten, Versrcherungen, Eintrittsgelder, Werbe.
schnften, Verpflegungs- und Übemachtungskosten, Auf-
wandsentschädpungen für ehrenamlltche Betreuer, Scha-
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denersatzzahlungen oder auch der Erwerb von Sportgeräten,
Vrdeokameras oder sonstrgen Gebrauchsgegenständen.

Spalte 4:

Anzugeben srnd alle Zuschüsse fur laufende Zwecke und
lnvestitronen an Träger der freien Jugendhilfe, soweit sie für
dre aufgeführte Maßnahme gewährt werden Ausgaben lur
dre Förderung von Einrichfungen der frelen Träger werden
nrcht hrer, sondem auf Erhebungsvordruck 2 nachgewiesen

Art der Hilfen

Jugendarbeit (Zeilen 05 - 09)
AußerschuliBche Jugendblldung (Zollo 05)

Aui,vendungen rnsbesondere lur Maßnahmen zur allgemet-
nen, polrtischen, musischen, kulturellen und soztalen Btldung.

Kincler- und Jugenderholung (Zeile 06)

Hrerzu gehören auch Aufwendungen für Stadhanderholun-
gen, für Wanderungen, Fahrten, Lager und Freizeiten (2.B. in
Jugendherbergen). Nrcht ernbezogen werden Autwendungen
ftlr Maßnahmen der Famtltenerholung, Kinderkuren und für
Heilfursorge.

lnternationale Jugonderboit (Zelle 07)

Aufwendungen für Maßnahmen und Einzelhilfen, dre jungen
Menschen dre Teilnahme an intemationalen Jugenclbegeg-
nungen ermöghchen, z.B. Gruppenfahrten und Ernzetfahrten
rn das Ausland, Austauschbesuche ernzelner oder von
Gruppen, Trefien mit ausländischen Jugendlichen in der
Bundesrepublik Deutschland, gemeinsame rntemationale
Veranstaltungen der verschiedensten Art, Kriegsgräberein-
satz, rntemahonaler Hilfsdienst, Entwicklungshilfe und Studr-
enreisen; Sprachkurse jedoch nur rm Zusammenhang mit
den vorgenannten Maßnahmen.

Mitarb€iterfortbildung (Zelle 08)

Hrer srnd dre Zuschüsse an Träger der freien Jugendhilfe fur
haup!, nebon- und ehrenamtlrche Mitarbeiter für den Bererch
der Jugsndarb€lt ernzutragen. Die Aufwendungen der öffent-
hchen Träger der Jugendhitfe ftir die Mitarbeiterfortbildung
sowre die Zuschüsse an die lreien Träger für die übrigen
Bererche der Mitarbeiterfortbildung sind nicht hrer, sondem rn

der Zerle 72 ernzutragen

Sonstige Jugendarbeit (Zelle 0g)

Aufwendungen für alle Maßnahmen der Jugendarbeit, die
srch nrcht den Zeilen 05 brs 07 zuordnen lassen, insbeson-
dere für arbeitswell-, schul- und familienbezogene Jugendar-
beit, Jugendarbeit rn Geselligkeit, Sport und Sprel.

Jugendsozialarbelt (Zelle 10)

Aufwendungen für sozialpädagogrsche HrJfen zur Förderung
der schulischen und berunrchen Ausbrldung .;unger Men-
schen, femer für geeignete sozialpädagogisch begleitete
Ausbildungs- und Beschäftigungsmaßnahmen sowre für die
Unterkunft der an schulischen oder beruflrchen Bildungs-
maßnahmen teilnehmenden jungen Menschen in sozralpäd-
agogisch begleileten Wohnformen

Erzieherischer Kinder- und Jugendrchutz (Zelle 15)

Aufwendungen für Maßnahmen, die sich an Kinder- und Ju-
gendhche, an Eltem, Erzieher und sonshge pädagogisch
Verantwortliche sowie an die gesamte Öffentlchkeit mit dem
Zrel richten, Gefährdungen von Kindem und Jugendlichen
vorzubeugen und durch lnformatron, Beratung und erzieheri-
sche lmpulse positrve Akzente in der Sozialisation zu setzen

Allgemelne Förderung der Erdehung ln der Fsmilie
(Zeile 20)

Aulkendungen für Maßnahmen in der Famllienfretzeit und
der Familienerholung in belastenden Familensiluationen, dle
bei Bedarf die erzieherische Betreuung der Kinder ein-
schließen, für Angebote der Familienbildung, die auf Bedürf-
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nisse und lnteressen sowie auf Erfahruqgen von Familien ln
unterschredlichen Lebenslagen und Erziehungssrtuatlonen
erngehen sowie,unge Menschen auf Ehe, Partnerschaft und
das Zusammenleben mit Krndem vorbereiten. Außerdem
Aufwendungen ftlr Angebote der Beratung rn allgemernen
Fragen der Erziehung und Entwrcklung junger Menschen.

Daruber hinaus die Ausgaben fur den allgemeinen Sozral-
denst (ASD), sofem dreser organrsatonsch d€m Jugendamt
zugeordnet ist und es sich um Ausgaben der Jugendhtlfe
handelt. Leistet der ASD Erziehungsberatung gemäß § 28
KJHG, so sind die Ausgaben hierfür anteilmäßg - gegebe-
nenfalls über Schätzungen - in Zerle 51 einzutragen

Boratung ln Fragen der Partneruchaft, Trennung und
Scheldung lowie Bsrafung und Unteret0tzung bei der
Auc0bung der Peruonenrcrge (Zeile 25)

Ausgaben für alle Formen der Beratung, die sowohl dazu
drenen können, Spannungen und Knsen in der Familte zu
bewalhgen, als auch im Falle einer Trennung dte Bedtngun-
gen ttir eine dem Wohl des Kindes oder des Jugendhchen
förderliche Wahmehmung der Ellemverantwortung zu erar-
b€iten.

Femer sind dre Aufwendungen frir die Beratung und Unter-
stützung bei der Ausübung der Personensorge für allerner-
ziehende Eltemteile und lür Mütt€r nichtehelicher Krnder
ausschließlich der Kosten für die Hrlfestellung ber der Aus-
übung des Umgangsrechts einzubezrehen.

Gemeinreme Unterbringung yon M0tlem oder Vätem mit
lhrem(n) Klnd(em) (Zelle 3O)

Hrer sind die Aufovendungen für die Betreuung und Unter-
kunfl von Müttem oder Vätem - gemeinsam mit dem
Kind/den Kindem - in einer geeigneten Wohnform nachzu-
weisen, nicht dagegen dre Aul\,vendungen, die zur Unterhal-
tung dieser Einrichtungen dienen; diese sind vielmehr tm
Erh€bungsvordruck 2 nachzuweisen.

Betrouung und Voruorgung der Kinder in Nobituationen
(Zeile 35)

Aufirendungen zur Betreuung und Versorgung eines im
Haushalt lebenden Kindes bei Ausfall ernes Eltemteils bzw.
alleinerziehenden Eltemteils oder bei Austall von beiden
Eltemteilen, rnsbesondere Erstattung der Aufwendungen der
Personen, die die Betreuung und Versorgung übemommen
haben

UntersmEung bel notwendlger Unterbrlngung zur Erl0l-
lung dor Scirulpflicnt (Zeile 40)

Aul\^/endungen für Beratung und Unterstr.ltzung in Fällen, in
denen die Unterbringung eines jungen Menschen außerhalb
des Eltemhauses zum Zwecke der Erlüllung der Schulpflicht
erforderlich ist, ggf. einschließlich der Aulkendungen für die
Unterbringung in einer für das Kind oder den Jugendlichen
geeigneten Wohnform.

Förderung von Klndom ln Tageeeinrlchtungen und ln
Tageepllege (Zellen 45 - 47)

Hier sollen die Autwenclungen ftir die Unterbringung von
ernzelnen Kindem in Kindergärten, Knppen, Horten, Einrich-
tungen mit altersgemschten Gruppen und Pflegefamilien
nachgewiesen werden, solem die Kinder tagsüber oder wäh-
rend der üblichen Arbeits- und Geschäftszeit bzw. vor oder
nach der Schulzeit ganzt2lgig oder für einen Teil des Tages
aufgenommen sowie pllegerisch und erzieherisch betreut
werden. Hrerher gehören auch die Kosten für dp Beförde-
rung zum Besuch dieser Einrichtungen bzw. Familien. Auf-
wendungen für den Betrieb von Tagesernrichtungen, insbe-
sondere das Personal, srnd nicht hier, sondem im Erhe-
bungsvordruck 2 ernzutragen.

Nicht €inzubeziehen sind Aufr^/endungen für solche Perso-
nen, die Hilfe zur Erziehung in der Tagesgruppe einer Ein-
richtung oder tagsrjber in einer Pllegefamilie erhalten (s.
Zeilen 51 - 58).



Hille zur Erziehung (Zeilen 5'l - 58)

Hrer srnd die Ausgaben für ambulante, teilstiatronare und
stahonare Elnzelhilfen zu erfassen, einschließlich eventuell
gewährter Jugendberufshilfen. Dabei stellen

- eolalpädagoglscheFamlllenhllfenrcwle

- Untertt0tzung durch Erziehungsbeietand, Betreu-
ungehetfer

ambulanl durchgeführte Hilfearten dar; bei diesen sind neben
den Ausgaben, die für die Personen bzw. dte Famtlien im
Einzelfall entstehen, auch die pcrsonellen und sachlichen
Ausgaben der jeweiltgen Dienste (allgemetner Soztaldtenst,
Sozialarbeiter in der soztalpädagogtschen Familienhilfe)
nachzuweisen.Teilstationäre Betreuung ltegt vor bei

- der lnetitutionellen Beratung,

- der Bozialsn Gruppenarbeit eowie

- der Erlehung ln elnor Tagesgruppe.

Ber dresen Hilfearten srnd im Erhebungsvordruck 1 lediglich
dre im Ernzelfall fur den jungen Menschen oder setnen Sor-
geberechtrgten aufgewendeten Mittel zu erfassen, dte Lei-
stungen für die Einrichtungen (personelle und sächliche Mit-
tel) dagegen rm Erhebungsvordruck 2. Gleiches gllt für voll-
stationär geleistete Hilfearten, nämhch

- die Heimeräehung oder <lle Erziehung in elner ton-
ctigen betreuten Wohnform und

- dielntensiv€solalpädagogische Elnzelbeheuung.

Bei der Unterbringung in einer Etnrichtung sind auch die
Aufwendungen, die unmittelbar mit der Unterbringung zu-
sammenhängen, zu erfassen, z.B. Transportkosten ftir die
Hin- und RücKahrt, Beklerdungsbeihilfen und Taschengeld.

Bei der Vollzeip lege (in einer anderen Familie) werden in
der Regel dre Aufwendungen auf der Basis von megesätzen
abgerechnet. Diese sind in der Spalte 2 als '(Geld)leistungen
für Berechtigte" etnzutragen.

Dre Ausgaben für gelerstete Krankenhilfe sind bei den einiel-
nen Hilfen

- Erzrehung in einer TagesgrupPe,

- Vollzeitpflege,

- Heimerziehung, sonstige betreule Wohnform,

- intensivesozialpädagogtscheEinzelbetreuung,

ernzubeztehen.

Hilfe fOr Jungo Volljährige (Zelle 60)

Alle Ausgaben, die für junge Volljährige fÜr ambulante,
teilstabonare und stationäre Elnzelhilfen entstehen, slnd hier
ernzutragen. Dre Erläuterungen zu den einzelnen Arten der
Hrlfe zur Erzrehung gelten entsprechend.

Vorläufige Maßnahmen zum Schutz von Klndem und
Jugendlichen (Zeile 62)

Autwendungen fur die vorläufige Unterbringung von Kindem
und Jugendhchen bei einer geeigneten Person, rn einer Etn-
richtung oder in erner sonshgen betreuten Wohnform, z.B. bet
einer dringenden Gefahr für das Wohl des Ktndes oder des
Jugendlichen, sowie tlr deren RücKührung. Dte Letstungen
für dre Ernrichtungen stnd dagegen im Erhebungsvordruck 2
anzugeben.

Mitwirkung ln Verlahren vor den Vormundrchefta- und
Familiengerichten, Adoptionsvermlttung, AmtBPlteg-
schafi, Amtsvormundechaft, Beistsndscheft (Zeilen 63,
6s,70)
Hierunter fallen z.B. Kosten für die Fortbildung der Amtsvor-
münder und für Veranstaltungen zum Erfahrungsaustausch
von Adoptrveltem.

Mitwirkung im Verfahren nach dem Jugendgerichbgeutr
(Zeile 67)

Hrerunter fallen z.B. Kosten für die Schulung von ehrenamth-
chen Jugendgerichtshelfem

Mltsrbolterrortblldung (Zelle 72)

Aufwendungen für Veranstaltungen während der Fortbrldung
fur haupt-, neben- und ehrenamtliche Mitarbeiter. Außerdem
Zuschüsse an Träger der freten Jugenclhilfe fur den glerchen
Zweck, hiervon ausgenommen ist der Beretch der Jugendar-
beit. Diese Ausgaben sind nrcht hier, sondem tn der Zeile 08
ernzutragen. Femer Ausgaben fur die Organtsahon von
Fortbrldungsveranstaltungen einschließlich der Aufwendun-
gen für Mitarbeiter, dre ständig mtt derarttgen Aufgaben be-
faßt srnd. Nicht hier, sondem tm Erhebungsvordruck 2 stnd
Ausgaben für den Betrieb und die Unterhaltung von Btl-
dungseinrichtungen einzutragen.

Sonstige Aufgaben dee 0b€rörüichen Trägert (Zeile 74)

Aufwendungen rnsbesondere für Leistungen und Aufgaben,
die gemäß § 89 Abs. 2 KJHG In dte sachhche Zustandigkett
des LanclesJugendamtes fallen, z.B. dte Planung, Anregung,
Förderung und Durchführung von Modellvorhaben zur wer-
terentwicklung der Jugendhilfe

Einnahmen
Spalte 'l:

Gebühren und Entgelte verschtedener Art, u.a. Eintnttsgelder
bei Veranstaltungen der Jugendarb€it, Angebote der allge-
meinen Förderung der Erziehung ln der Familte.

Spalte 2:

Kostenbeiträge der Jungen Menschen und ihrer Eltem sowie
Einnahmen aus übergeleitelen Anspruchen gegen andere,
die keine Leistungsträger rm Sinne von § 12 des Ersten Bu-
ches Sozialgesetzbuch sind; Erstattungen, z.B. von Tragern
der Rentenversicherung oder des Lastenausgletchs

Spalte 3:

Hierzu gehören z.B. Spenden und Schenkungen zugunsten
der Jugendhrlfe.

Ebenso srnd hierunter die Zuwersungen der Bundesanstalt
für Arbeit (BA) für die Beschäftigung von Arbeitslosen, dte
außerhalb von Jugendhitfeetnnchtungen eingesetzt werden,
zu verbuchen. Erlolgt die Beschäfttgung in gemetndeetgenen
Einrichtungen der Jugendhilfe, so stnd die entsprechenden
Personalausgaben als auch dte Erstattungen durch die BA
im Bogen 2 ernzutragen.

2 Ausgaben und Einnahmen für Einrichtun-
gen
- Abrchnitt 46 der kommunalen Hauehaltaeytatema-

tk
gültp bis zur Umstellung der kommunalen
Haushaltssystematk.

Abschnitt 46 und Unterabschnttt 475 ff.

- Funktlon '126, 151 , 2§, 235 der ctrBatllchen Haue-
halbsptematlk

Allgemeines
Hier sind die Ausgaben und Einnahmen für die Unterhaltung
und den Betrieb von eigenen Einnchtungen sowte ZuschÜsse
für Einrichtungen freier Träger nachzuwetsen. Dazu gehören
auch auf längere Zeit gemietete oder gepachtete Oblekte, die
von den öffentlichen Stellen, z.B Gemeinden oder Gemetn-
deverbänden, selbst betneben werden

lm einzelnen werden bei den genannten eigenen Einnchtun-
gen folgende Ausgaben und Einnahmen getrennt erfaßt:

- Personalausgaben (SPalte 1),

- sonstige laufende Ausgaben (Spalte 2),
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- investive Ausgaben (Spalte 3),

- Gebühren, Entgelte (Spalte 4),

- sonstige Einnahmen (Spalte 5).

Hrcrbei ist wiederum darauf zu achten, daß Zahlungen von
anderen bzw. an andere öffenüiche Betreiber von Jugendhil-
feeinrichtungen nicht mtt einzubeziehen srnd.

Die Betnebszuschüsse für Einrichtungen freier Träger wer-
den unterteilt in

- laulende Zuschusse (Spalte 6) und

- investive Zuschüsse, Darlehen, Beteiligungen (Spalte
f).

Da Zuschüsse an frere Träger oftmals in Form von Darlehen
gewahrt werden bzw Überzahlungen mfulich sind, sind
Ruckzahlungen von freien Trägem in einer zusäElichen
Spalte

- Ruckflüsse aus Zuschüssen, Darlehen, Beteiligungen
(Spalte 8)

zu erfassen

Werden ABM-Kräfte in gemeincleeigenen Einrichtungen der
Jugendhilfe - nicht für Verwaltungsarbeiten im Jugendamt -
eingesetzt, so sind dte belreffenden Personalkosten in Spalte
1, die Ernnahmen (Erstattung durch die Bundesanstalt fttr
Arbeit) unter Untergruppe 174 (Spalte 5) zu buchen.

Ausgab€n für Einrichtungen für behinclerte Kinder und Ju-
gendhche werden rn der Jugendhifestatistik nicht benjck-
sichtigt, da deren Kosten im Abschnitt 43 bzw. in der Funkti-
on 235 (Einrichtungen der Sozialhilfe und der Kriegsopfer-
fürsorge) nachgewresen werden.

Art der Einrichtungen
Einrichtungen d6r Jugendaröolt (Zelle 10)

Hierzu gehören

- Krnder- und JugendferienJ-erholungsstätten;

- ErnrrchtungenderStiadtranderholung;

- Spielplätze u.ä.;

- Jugendräume, -heime;

- Jugendzentren, -freizettheime, Häuser der offenen Tür,

- Jugendtagungsstätten, Jugendbildungsstittten;

- Jugendherbergen;

- Jugenclgäste-undÜbemachtungshäuser;

- Jugendzeltplätze.

Einrichtungen der Jugendaodalarbelt (Zelle 1 5)

Hierzu zählen

- Jugendwohnheime, Schülerheime, Wohnheime für Aus-
zubildende. Es handelt sich hierber um Einrichtungen, in
denen Schüler, Auszubildende und Erwerbspersonen
(auch Arbeitslose) bis zum 21. Lebensjahr, die au-
ßerhalb der Familie leben, am Ausbildungs- bzw. Be-
schäftrgungsort oder in dessen eneichbarer Nähe Auf-
nahme finden. Nicht nachzuwetsen sind Schülerwohn-
heime, die unter Aufsicht der Schulbehörden stehen.

- Jugendwerkstätten.

Einricttungen der Famllienförderung (Zeile 20)

Hiezu gehören

- Familienferien-und+rholungsslilttensowie

- Einrichtungen der Eltem- und Familienbildung.

Familienfenenstiltten sincl familienger€chte Unterkünfte, di€
der Freizeitgestaltung und Erholung von Familien ganzjährig
zur Verfügung stehen, z. B. Familienferienheime, Familienfe.
riendörfer.
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ln Einrichtungen der Eltem- und Famrhenbrldung werden El-
tem, Eziehungsberechtigten und interessrerten Jugendlichen
familenbezogene Bildungshilfen angeboten.

Elnrlcfitungen fOr werdende M0tter und M0tter oder Väter
mlt Klnd(em) (Zelle 25)

Hierzu gehören Einrichtungen, die Frauen während der
Schwangerschafl und nach der Geburt Unterkunft gewähren,
sowe Wohnheime, in denen alleinerziehende Mütter oder
Väter mit ihren Kindem für längere Zeit wohnen können.

Tagerclnrlcfrtungen fllr Klnder (Zelle 3O)

Zu den Tageseinrichtungen tir Kinder zahlen Krippen, Ktn-
dergärten und Horle sowre Einrichtungen mit altersgemisch-
ten Gruppen. ln Knppen wenden Kinder bis zu 3 Jahren, rn
Kindergärten Kinder von 3 Jahren bis zum Beginn der Schul-
pflicht ganztägig oder rür einen Teil des Tages und in Horten
Kinder im schulpflichtigen Aller vor oder nach der läglichen
Schulzeit aufgenommen sowie pllegerisch und erzieherisch
regelmäßig betreut. Ern Kindergarten in einem Kinderhelm
zählt nur dann als eine selb6tändige Einrichtung, wenn im
Kindergarlen andere Kinder bebeut werden als im Kinder-
heim. Auch die Autrendungen für kindergarlenähntiche Ein-
richtungen, z.B. Spielkreise, sind hier einzubeziehen.

Ezlehungr, Jugend- und Famllienberetunglstellen
(Zeile 35)

Hierzu gehören auch die Aufrvendungen für die Suchtbera-
tungsstellen; dagegen sind hier nicht die Ausgaben flir Ein-
richtungen der Schwangerschaftskonlliktberatung (§ 218
SIGB) einzubeziehen.

Elnrlcfitungen fOr Hllfe zur Erzlehung und Hllfe l0rJunge
Vol[ährige rcwae filr dle lnobhuhahme (Ze[e lo)
Ausgaben fr,ir Einrichtungen, in denen junge Menschen teil-
stationär oder über Tag und Nacht untergebracht sind und tm
Rahmen der Jugendhilfe betreut werden; hiezu zählen:

- heilpädagogische und therapeutische Heime zur Be-
handlung junger Menschen mit erheblichen Verhaltens-
aufälligkeiten und Anpassungsschwierigkeiten;

- pädagogisch betreute selbsklndige Wohngemeinschaf-
ten;

- pädagogischbetreuteWohngruppen;

- Einrichtungen zur Durchführung von 'Eziehung in einer
Tagesgruppe';

- Großpnegestellen.

Außerdem gehören hiezu Aufnahme- un<l übergangsheime,
die der kurzlristigen lnobhutnahme junger Menschen dienen.

Elnrlcüürngen der Mltarbelterfortbtldung (Ze[e 45)
Einnchtungen der Mitarbeiterfortbildung führen Veranstaltun-
gen zur Fortbildung von haupt-, neben- und ehrenamflichen
Mitrarbeitem <ler Jugendhilfe durch. Sie verfügen über haupt-
amtliches pädagogisches Personal.

Sonotge Elnrlcfitungen (Zelle 50)

Einrichtungen, die den Zeilen 10 bis 45 nicht zugeordnet
werden können, z.B. Beobachfungsheime oder Diagnose-
zentren sowie Kur-, Genesungs-, Erholungsheime ftir Kinder
und Jugendliche.

Unterabschnitt 407 der kommunalen
bav. Funktion 213 der staatlichen
Haushaltssystematik
Jugendhltfe-Verwaltung (Zelte 8O)

Hier sind die Personalausgaben der tandesjugendämter, der
Jugendilmter sowie der Gemeindeverbände und kreisange-
hörigen Gemeinden ohne Jugendamt nachzuweisen, die we-
cler Einzel- und Gruppenhilfen noch Einrichtungen zugeord-
net werden kttnnen.



Fachserie 13: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken und Rentenversicherung

Dre Mrkrozensus-Ergebnrsse uber den Krankenversicherungsschutz und uber
Altersvorsorge rn der gesetzlichen Bentenverslcherung werden n iahrlichen
Benchten dargestellt. Dte Angaben zur Krankenversicherung beziehen slch auf
die Wohnbevolkerung nach der Betelllgung am Erwerbsleben, der Art der
Krankenkasse/-verstcherung des Versicherungsschutzes Weltere Unter-
terlungen erfolgen u a. nach Geschlecht, Altersgruppen' Stellung rm Beruf und

monatlichem Nettoetnkommen.

Ore Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten uber Pillchtmltgheder und

Bertragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben geglledert nach Ge'
schlecht, Altersgruppen, Stellung lm Beruf, Art der gesetzltchen

Rentenversrcherung und Verslcherungsverhältnls. Elnlge Eckdaten slnd lm

langfristigen Vergleich nachgewlesen.

Reihe 2: Sozialhilfe

Dre Jahresberchte bringen Angaben uber den Soztalhllfeaufwand
(Ausgaber/Ernnahmen) und uber Sozialhrlfeempfänger ln länderweise
G|ederung. Nachgewtesen werden Hilfearten sowte Hllfen außerhalb und

rnnerhalb von Ernnchtungen. Dabel werden dle Empfanger von Sozlalhllle u a

nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen und Ausländerelgenschaft sowte
Empfänger laufender Htlfen zum Lebensunterhalt auch nach Hauptursache der
Hrlfegewahrung und nach der Art werterer Einkunfte aufgegliedert.

Reihe 3: Kriegsopfeilürsorge

ln jähticher Erscheinungsfolge benchtet dlese Reihe uber dle Ausgaben und

Einnahrnen sowte uber die Empfanger laufender und dre Falle elnmallger
Leistungen in länderwelser Ghederung. Der Nachwels erfolgt nach Hllfearten

sowre nach Empfangergruppen (Beschadlgte und Hlnterbllebene sowle
Sonderf ursorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld

Die Ergebnisse der Wohngeldstatlstik werden wegen der unterschledlichen
wohngeldrechthchen Vorschnflen ftir das fruhere Bundesgeblet und dle neuen

Länder und Berlin-Ost ab dem Benchtsjahr '1991 ßhrhch wE folgt veröffent-
llcht:

4: Wohngeld im früheren Bundesgebiet
4.S.1: Wohngeld in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Die Veröffentlchungen enthalten,ewells Angaben zum spltz berechneten und
pauschaherten Wohngeld und llefern detalllierte Daten uber dre Anzahl und

Struktur der Wohngeldempfanger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhaltnlsse
und Wohngeldanspruche

Reihe 5: Schweöehinderte und RehabilitationsmaBnahmen

5.1: Schwerbehinderte
Die Veröffentltchung - Erscheinungsfolge alle zwet Jahre - enthält tn lander-

werser Gltederung Oaten uber die von den Versorgungsämtem als

Schwerbehinderte anerkannten Personen, d h bei denen eln Grad der Be-

hrnderung um 50 und mehr Prozent festgestellt worden lst Nachgewlesen
werden dre Schwerbehtnderten nach Geschlecht, Altersgruppen, Staatsange-
hongkelt, Grad der Behlnderung, Art und Ursache der Behlnderung sowre nach

Mehrfachbehrnderung.

5.2: Rehabilitationsmaßnahmen
Det Jahresbencht enthelt Angaben uber dle von den gesetzllchen Tragem der
Behabihtation tm Benchtslahr durchgeführten medrzlnischen und beru{s-
fördemden Rehabtlitatronsmaßnahmen sowle dre Maßnahmen zur sozialen

Erngliederung. Dabei wtrd u.a. nach Art, Oauer und Ergebnls der Maßnahme

drfferenzrert Außerdem flnden slch Angaben Über dle Rehabllltanden u'a ln

der Glederung nach Geschlecht, Altersgruppen' Stellung lm Beruf sowle Art

und Ursache der Behlnderung.

Reihe 6: Jugendhilfe

6.1.1: lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozialPädagogische
Familienhilte

Oet jährliche Bencht enthalt Angaben uber die lungen Menschen, bel denen

eine Eziehungsberatung abgeschlossen wurde, dle durch elnen Betreuungs-
helfer oder Eztehungsbelstand unterstützt werden und dte an Maßnahrnen der

sozralen Gruppenarbelt tellnehmen sowle über dle Familien, denen sozial-
padagogrsche Famllienhilfe gewährt wird Oarüber hlnaus werden
lnformaironen uber dte Hllfegewahrung selbst, z B über den Anlaß und die

Dauer, bereitgestellt.

6.1.2: Erzieherische Hilten außerhalb des Elternhauses

Mrt dreser Veroffentlichung we.3/en iährtich Strukturdaten uber dle neu be-
gonnenen und abgeschlossenen Hllfen zur Eztehung außerhalb des

Eltemhauses, namltch EQ rehung rn elner Tagesgruppe, Vollzertpflege,
Heimezlehung und intenstve sozlalpadagoglsche Elnzelbetreuung, sowle uber
den betroffenen Personenkreis zur VerfÜgung gestellt. Sle enthält auch fort-
geschnttene Bestandsdaten zum Jahresende.

6.1.3 Adoptionen und sonstige Hilfen

Neben detarllrerten Angaben zu den Adoptlonen und Eckzahlen zur
Adoptronsvermittlung werden ln dieser Relhe auch die lahrhchen Ergebnisse

uber die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften und Vater-
schaftsfeststellungen, dle Sorgerechtsmaßnahmen und dle Pflegeerjaubnls
nachgewiesen.

6.1.4: Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses am l'1'19!rl

Alle funt Jahre, zulelzl am 1 1 1991, wlrd elne Bestandserhebung uber dle

Hilfen zur Eztehung außerhalb des Eltemhauses durchgefuhrt, deren

Ergebnrsse rn dreser Bethe dargestellt werden Die Benchtsinhalte stimmen mrt

denen der Berhe 6 .1.2 weltgehend ubereln

6.2 Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Jugendhilfe

Dreser rn vteqährqen Abständen erschelnende Bencht enthalt Angaben uber
die von den offenthchen und freren Tragern der Jugendhllle durchgefuhrten
Maßnahmen der Jugendarbelt rm Berelch der Krnder- und Jugenderholung, der
rntematronalen Jugendarbert, der Jugendbildungsarbeit und der Fort-

btldungsmaßnahmen der Mitarbelter ln der Jugendarbelt. Nachgewiesen wlrd

u a. die Zahl der Maßnahmen und der Tellnehmer; dle Maßnahmen werden
nach Oauer und Tragerschaft geglledert

6.3: Einrichtungen und tätige Personen in der Jugendhilfe

Drese Veröffenthchung benchtet alle vEr Jahre Übet Elnnchtungen der
Jugendhrlfe und - sowelt mÖglch - dle in ihnen verfÜgbaren Plätze sowie uber
dort tätge Personen Dabel wlrd gegliedert nach Tragerschaft und Art der
Ernrichtung, sowte nach Alter, Ausblldungsabschluß, Stellung lm Beruf und

Arbeitsberetch der in der Jugendhllfe tatigen Personen

6.4: Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Jugendhilfe

OFJse phrlrche Veroffentllchung enthalt ab 1 992 dle Ausgaben der offenthchen
Jugendhrlfeträger für Maßnahmen und Elnrichtungen sowle dle konespon-
dierenden Ernnahmen. Der Nachwels erfolgt nach Hrlfe- bzw Elnrtchtungsarten
sowre nach Elnnahme- und Ausgabenarten' z B. Gebuhren, Entgelte,

Kostenbettrage, Personalausgaben, Leistungen an Berechhgte, lnvestltronen

und Zuschusse an Trager der freten Jugendhllfe

6.5.1: Einrichtungen und tätige Personen in der Jugendhilte 1991 in den
neuen Uindern und Berlin-Ost

ln dresem Sonderheft slnd dle Ergebnisse uber dle Ernnchtungen der

Jugendhrlfe und deren Personal rn den neuen Landem und Berlln-Ost
dargestellt Ste ergänzen dle Daten der Erhebung 1990 rm fruheren Bundes-
gebret Dte Benchtstnhalte stlmmen mtt denen der Belhe 6 3 weltgehend
uberein.

Reihe S: Sondeöeiträge:

ln unregelmaßryer Folge werden Daten aus Sondererhebungen der Sozialhilfe'
der Krregsopferfursorge und der Jugendhllfe veroffentllcht

S.6: Laufende Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt September 1981

ln dieser zusaEstatistrk wurden uber dre rn der Jährllchen statrstlk ermlttelten
Grunddaten htnaus zusätzllche Erkenntnlsse uber dle Struktur des

Empfängerkreises der Hllfelelstungen und uber die Art der Hllfelelstungen und

uber dre Art der Hllfelelstungen gewonnen

S.7: Einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt September 1981

bis August '1982

Drese Zusatzstatlstlk erbrachte Erkenntnlsse uber dle Struktur des

Emplängerkretses und uber dre Art der Hllfelelstungen. lm Vordergrund stehen

daber lnformattonen uber die zusammensetzung des Kreises der

Hrlteempfänger nach bestlmmten Personengruppen, spezrell uber Auslander

und Asylbegehrende

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Bestell-Nr. 1021500-94700. ISBN 3-8216-0456-6

Mit der zunehmenden wirtschaftlichen utd gesellschaftspolitischen Bedeutung des Touris-
mus ist das Informatiombedtirlnis über diesen Bereich stark angestiegen.

Il derjällrlich erscheinenden Publikation ,.Tourismus in Zahlen" werden tourismusrelevante
Daten aus vielen Bercichen der amtlichen Siatistik, aus Verband§stalistiken. aus der Touris-
muslörchung sowie aus Statistiken inlemationaler Orgänisationen zusanmengetragen. Lnn

dem gewachsenen Datenbedarf gerecht zu werden. Der fabellenteil beginnt mit Zahlen-
material zu ailgemeinen Ratmenbedingungen des Tourismus Es folgen Angaben aus der
Beherbergungsstatistik, zum Ir aüdsreiseverkelf, zum Reiseverhalten der deutschen Bevöl_
kerung, zu den Bereichen Castgewerbe, Verkehr und Beschäftigung, ergzinzt durch aldere
amtliche tourismusrelevante Fachstatistiken sowie monetzfe Daten zum grenzüberschreiteD-

den Tourismus. Abgeschlossen wird der Tabellenteil mit Ergebnissen, die den Tourismus im
intemationalen Vergleich darstellen.

Die achte Auflage der Publikation wurde ange.eichert mit Angaben aus der Beherbergungs-
statistik über vän ausländischen Gästen bevorzugte Gemeinden sowie Ülbersichten zum
Unlälgeschehen auf den Straßen und zu Verkehrsunfuillen nach Verketrszweigen. Der
Textteil enthält u. a. eine Analyse zur laußnden Behefuergungsstatistik sowie zur Kapazi-
t?itserhebung im Beheüergungsgewerbe.

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslief'erung
H. Leins, Postfach I I 52, 72125 Kusterdingen, Telefon (0 70 71) 93 53 50, Telefax (0 70 7l )
3 36 53.
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